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Bürgermeister Fiedler 
zu Gast beim 
Lohnunternehmen Schmid 
Vor dem Hofladen der Familie 
Schmid am Heinzenberger Weg 
wird man von den zahlreichen Blu-
men und Dekorationen freundlich 
empfangen. Außer einem Schild am 
Eingang weist den Kunden an die-
ser Stelle allerdings nicht viel auf die 
wahre Größe des landwirtschaftli-
chen Unternehmens hin, das in die-
sem Jahr sein 40jähriges Jubiläum 
feiert. Bürgermeister Horst Fied-
ler und Wirtschaftsförderer Matthi-
as Friedrich konnten sich auf Ein-
ladung von Firmeninhaber Martin 
Schmid ein genaueres Bild machen.
Der Betrieb besteht aus zwei Un-
ternehmensteilen. Der eine ist der 
klassische landwirtschaftliche Ver-
sorgungsbetrieb. Neben den üb-
lichen Ackerbaukulturen hat sich 
der Hof auf den Anbau und die Ver-
marktung der Sonderkulturen Erd-
beeren und Spargel spezialisiert. In 
der Saison herrscht im Hofladen so-
wie an den Verkaufsstellen in Groß-
sachsenheim (Edeka & Gewerbege-
biet Holderbüschle) und Sersheim 
Hochbetrieb. Erdbeer- und Spargel-
freunde kommen hier voll auf ihre 
Kosten. Auf rund 10 Hektar wird 
zwischen Kleinsachsenheim und 
Hohenhaslach Spargel angebaut. 
Davon wird ein Hektar mit „Heiz-
matten“ vor den kühleren Tempera-
turen im späten Frühjahr geschützt. 

In diesem Jahr konnte Schmid von 
der hervorragenden Bodenquali-
tät profitieren. Anders als beispiels-
weise im Badischen konnte eine 
gute Spargelernte eingefahren wer-
den. Auch der Anbau von Erdbee-
ren lohnt sich für Schmid. Auf ins-
gesamt vier Hektar werden die roten 
Früchte angebaut. In den vergange-
nen Jahren sei die Anbaufläche ste-
tig gewachsen, so Schmid. Er und 
seine Familie können natürlich 
nicht alleine diese großen Flächen 
bewirtschaften. Saisonkräfte vor al-
lem aus Rumänien unterstützen sie 
vorwiegend in der Erntezeit.
Außer im Hofladen und an den Ver-
kaufsständen werden Schmids Erd-
beeren ausschließlich an die Gast-
ronomie verkauft, nicht hingegen in 
den Groß- und Einzelhandel. Kar-
toffeln bekommt man über das gan-
ze Jahr hinweg.
Bürgermeister Fiedler freut sich 
über das Angebot regionaler Pro-
dukte zu fairen Preisen. „Die Nah-
versorgung im stationären Einzel-
handel wird ideal ergänzt durch 
frische Produkte direkt vom Feld“. 
Kurze Transportwege und ein loka-
ler Vertrieb unterstützen die regio-
nale Wertschöpfungskette. „Für die 
Sachsenheimerinnen und Sachsen-
heimer bedeutet dies: Vor Ort ein-
kaufen und nachhaltig genießen“, 
unterstreicht Wirtschaftsförderer 
Friedrich.
Das Angebot wird abgerundet 
durch den Verkauf von Blumen und 

floralen Dekoprodukten direkt im 
Hofladen.
Der andere Unternehmensteil hat 
sich als Lohnunternehmen spezia-
lisiert. Durch die Kooperation mit 
rund 10 regionalen landwirtschaft-
lichen Betrieben und einem moder-
nen Fuhrpark können rund 3.000 
Hektar Häckselfläche für die Er-
zeugung von Biogas und damit re-
generativen Energien bewirtschaf-
tet werden. Beispielsweise konnte 
durch die Anschaffung einer der 
modernsten Gülleausbringma-
schinen die Geruchsbelästigung 
durch direktes Untergraben erheb-
lich gesenkt werden. Die Technik 
begeisterte nicht nur Bürgermeis-
ter Fiedler und Wirtschaftsförderer 
Friedrich. Beim gemeinsamen Hof-
rundgang dankte Fiedler Vorreiter 
Schmid für sein Engagement und 
die Investitionen im technischen 
Bereich: „Insbesondere die Klein-
sachsenheimer werden es Ihnen 
danken!“
In Zusammenarbeit mit lokalen 
und regionalen Firmen führt Mar-
tin Schmid darüber hinaus auf An-
frage unterschiedlichste Forst- und 
Fällarbeiten durch. Sein Kunden-
kreis erstreckt sich nicht nur auf Pri-
vathaushalte, sondern auch auf Fir-
men und öffentliche Einrichtungen, 
die ihren Baumbestand wieder auf 
Vordermann bringen möchten. 
Kontaktdaten:
Martin Schmid Erdbeeren & Spar-
gel, Heinzenberger Weg 50, 74343 
Sachsenheim, 07147-12471, http://
erdbeeren-schmid.de, info@erd-
beeren-schmid.de 

Grundbuch kann im 
Rathaus eingesehen werden 
Im November 2015 wurde im Zuge 
der landesweiten Notariats- und 
Grundbuchamtsreform das Grund-
buchamt in Sachsenheim aufgeho-
ben und die Zuständigkeit auf das 
Grundbuchamt beim Amtsgericht 
Heilbronn übertragen. 
Um den Bürgerinnen und Bürgern 
den Service der Einsichtnahme in 
die elektronischen Grundbücher 
des Bezirks auch vor Ort zu erhal-
ten, hat die Stadt Sachsenheim eine 
Grundbucheinsichtsstelle einge-
richtet. 
Ihre Ansprechpartnerin vor Ort :
Frau Teskay
Liegenschaften
Telefon: 07147/28-127
E-Mail: grundbucheinsicht@sach-
senheim.de 
Personen mit berechtigtem Inter-
esse können Einsicht ins elektro-

nische Grundbuch nehmen sowie 
unbeglaubigte und beglaubigte 
Grundbuchausdrucke fertigen las-
sen. 
 
Bitte beachten Sie, dass eine Bear-
beitung nur mit Vorlage des ent-
sprechenden Antrages und nur 
nach Terminvereinbarung mög-
lich ist. Den Antrag erhalten Sie 
über die Homepage der Stadt 
(www.sachsenheim.de) und bei 
der Einsichtsstelle. 
 
Die Gebühren: Einsichtnahmen 
sind gebührenfrei
pro Grundbuchauszug unbeglau-
bigt   10,00 F
pro Grundbuchauszug beglaubigt 
20,00 F 
 
Die Grundbucheinsichtsstelle ist 
eine reine Auskunftsstelle ist kann 
keine Aufgaben des Grundbuch-
amtes ausführen. Auch die Ein-
sichtnahme in die Grundakten ist 
nur über das Grundbuchamt beim 
Amtsgericht Heilbronn möglich. Die 
Grundakten können alternativ auch 
direkt beim Grundbuchzentralar-
chiv in Kornwestheim eingesehen 
werden. Dort sind sämtliche Grund-
akten eingelagert. Die Grundakte 
enthält alle Urkunden und Schrift-
stücke, die mit dem zugehörigen 
Grundbuch zusammenhängen, z. 
B. Kaufverträge, Teilungserklärun-
gen, Eintragungsbewilligungen u. ä. 
 
Wichtige Adressen: 
Amtsgericht Heilbronn
- Grundbuchamt -
Bahnhofstraße 3
74072 Heilbronn
Telefon: 07131/3898-500
E-Mail: poststelle@gbaheilbronn.
justiz.bwl.de 
 
Grundbuchzentralarchiv
Stammheimer Str. 10
70806 Kornwestheim
Telefon: 07154/17820-500
E-Mail: gbza@la-bw.de 

Container im Seepfad 
werden abgebaut 
Das Versprechen, das Bürger-
meister Horst Fiedler den Anwoh-
nern und Nachbarn im Seepfad 
gab, wird nun eingelöst: 
Die Asylunterkunftsanlage im 
Seepfad 44 wird derzeit abgebaut.
 
Viele werden sich daran erinnern, 
wie die Anlage 1992 errichtet wur-
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Stadtverwaltung
Großsachsenheim Tel. 28-0
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Di. 16.30 – 18.30 Uhr
Do. 14.00 – 16.00 Uhr

Bürgerservice, Einwohnerwesen
Tel. 28-114/-115/-116

Montag 8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 – 12.30, 16.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 7.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Hohenhaslach Tel. 60 34
Montag  14.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Ochsenbach Tel. (0 70 46) 821
Dienstag 17.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr

Verwaltungsstelle Spielberg Tel. (0 70 46) 1 23 95
Mittwoch 15.00 – 16.30 Uhr

Verwaltungsstelle Häfnerhaslach Tel. (0 70 46) 8 24
Montag 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr

Öffentliche Einrichtungen
Haus der Senioren Tel. 92 36 30
Di. + Mi. 14.00 – 17.00 Uhr

Do. siehe Textteil.

Kleeblatt Pflegeheim
Großsachsenheim Tel. 92 10 40
Kleeblatt Pflegeheim
Kleinsachsenheim Tel. 27 41 80
Kleeblatt
Tagespflegestation Tel. 9 21 04 40
Jugendtreff Kirbachtal

Sa. offener Betrieb ab 18.30 Uhr

Jugendhaus „HOT“ Tel. 30 72
Di. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Di. Offener Betrieb 18.00 – 21.00 Uhr
Mi. Mädchentreff 16.30 – 18.30 Uhr
Do. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Do. Offener Betrieb 17.00 – 21.00 Uhr
Fr. Offener Betrieb 18.00 – 22.00 Uhr

Sa. je nach Veranstaltung

Stadtbücherei Großsachsenheim  Tel. 90 02 53
Mo.  geschlossen
Di. 9.30 – 13.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Mi., Do., Fr. 15.00 – 19.00 Uhr

Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtmuseum Tel. 92 23 94
Öffnungszeiten:

Di. 14.00 – 18.30 Uhr
So. 14.00 – 17.00 Uhr

Gruppenführungen auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten nach Vereinbarung. Eintritt frei.

Hallenbad  Tel. 22 01 53
Mo. Ruhetag
Di. 14.00 – 22.00 Uhr
Mi. 17.00 – 22.00 Uhr, Warmbadetag
Do. + Fr. 14.00 – 23.00 Uhr
Sa. 14.00 – 20.00 Uhr
Sa. 14.00 – 17.00 Uhr, Spielnachmittag
So. 9.00 – 20.00 Uhr, Warmbadetag

Sauna Tel. 22 01 53
Mo. 16.00 – 22.00 Uhr, Damen
Di., Mi.,  14.00 – 22.00 Uhr, gemischt
Do., Fr., Sa. 14.00 – 23.00 Uhr, gemischt
So.  9.00 – 20.00 Uhr, Familientag

Notariat Tel. 22 03 00

Die Notrufe und Bereitschaftsdienste 
gelten nur außerhalb der regulären Sprechzeiten 
der Ärzte und sonstigen Einrichtungen.

Notruf
Zentrale Notfallnummer 116 117

(aus Festnetz gebührenfrei)
Notarzt/Krankenwagen  112
Krankentransport (kein Notfall) 19222

(ohne Vorwahl)
Ärztliche Notfallnummer zentral 116 117
 (aus Festnetz gebührenfrei)
Krankenhaus Bietigheim  07142/790
Vergiftungen 0761/19240
Polizei 110
Polizei Sachsenheim 07147/274060
Polizei Vaihingen/Enz 07042/9410
Feuerwehr 112

Ärzte
Bereitschaftsdienst (kostenfrei) 116 117
Rettungsdienst im Notfall  112

Notfallpraxis Sersheim (kostenfrei) 116 117

Schlossstr. 24. (gegenüber Rathaus).

Samstag, Sonntag, Feiertage:
08.00 Uhr - 20.00 Uhr
Keine Anmeldung möglich.

Notfallpraxis Bietigheim  116 117
Riedstraße 12 (EG Krankenhaus)
Montag – Donnerstag: 18.00 Uhr - 07.00 Uhr
Freitag: 16.00 Uhr - 07.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage: 20.00 Uhr - 08.00 Uhr
Keine Anmeldung möglich.

Kinderärzte
Kinder- und jugendärztlicher
Notdienst  01805/011230
Notfallpraxis an der Kinderklinik des Klinikums 
Ludwigsburg, Posilipostr. 4, Ludwigsburg
Montag – Freitag: 18.00 Uhr - 8.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage:
08.00 Uhr - 8.00 Uhr (24 Stunden)

Suchen Sie in Notfällen die Notfallpraxis direkt auf. 
Keine Anmeldung erforderlich. Bringen Sie stets 
Ihre Versichertenkarte mit.

Zahnärzte
Zu erfragen über  0711/7877733

Apotheken
Apotheken-Notdienstfinder 0800/0022833
 (kostenfrei über Festnetz)

 0022833
 (Handy max. 69 ct./Min.)
 www.aponet.de

Tierärztl. Notdienst
Ist über den Haustierarzt zu erfragen. 

Notdienst Störungen
Wasserwerk
Cityruf-Auftragsdienst 016951/7372684
Nach Aufforderung Nachricht sowie Telefonnum-
mer unter der zurückgerufen werden soll, aufspre-
chen. Der Notdienst meldet sich in ca. 10. Min. 
telefonisch.
Oder Info per E-Mail an: 7372694@cityruf.de
Mitteilung bitten nur im Betreff eingeben.

Elektroinnung Ludwigsburg 07141/220353

Sanitärinnung  07141/220383
(nur an Wochenende und Feiertagen)

Gas Störungsannahme EnBW 0800/3629-447

Strom Störungsannahme EnBW 0800/3629-477

Telefonseelsorge 24-Stunden 0800/1110111
 0800/1110222

Hohe Straße 22,
Tel. 92 10 10, Fax 92 10 15
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 9 – 12 Uhr; außerhalb der 
Zeiten besteht ein Bereitschaftsdienst unter der 
angegebenen Nummer
Pflegedienstleitung und
Sitzwachengruppe Tel. 92 10 12
Trauerfrühstück im Trauercafe
Offener Gesprächskreis für Trauernde jeden ersten 
Dienstag im Monat von 9.30 bis 11.00 Uhr im Evan-
gelischen Gemeindehaus in der Oberen Str. 31.

In einer geschützten Atmosphäre laden wir ein, 
sich bei einem Frühstück unter fachkundiger An-
leitung  mit anderen Betroffenen auszutauschen. 
Ausgebildete Trauerbegleiterinnen geben Impulse 
und Hilfestellungen um die Zeit der Trauer besser 
bewältigen zu können.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Alle Teilnehmenden verpfl ichten 
sich zur Verschwiegenheit nach außen.

Informationen gibt es bei Trauerbegleiterin Bettina 
Mayer (07042-35247) und Diakonin Andrea Renk 
(07147-5105).

Betreuungsgruppe Abendrot

Für Menschen mit Demenzerkrankung jeden 
Dienstag von 14-17 Uhr im Evang. Gemeindehaus, 
Obere Str. 31. Kontakt über Kirchliche Sozialstation 
Sachsenheim (0 71 47) 92 10 12.

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Großsachsenheim
Treffpunkt: ev. Gemeindehaus
Großsachsenheim, jeden Dienstag um 19.30 Uhr
Kontaktadressen: Richard Fromberger,
Auf Landern 18, 71706 Markgröningen,
Tel. (0 71 45) 93 14 93

Monika Bitzer, Marktplatz 5, 74343 Sachsenheim,
Tel. (0 71 47) 90 03 69

Großsachsenheim
Restm. Biom. Restm. 1100 l
04.08. 28.07./4./11.08 28.07./4./11.08

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
29.07. 01.08. -

Kleinsachsenheim

Restm. Biom. Restm. 1100 l
05.08. 29.07./5./12.08 29.07./5./12.08

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
25.07. 26.07. -

Hohenhaslach, Häfnerhaslach,
Ochsenbach, Spielberg

Restm. Biom. Restm. 1100 l
05.08. 29.07./5./12.08 29.07./5./12.08

Grüne Tonne
flach rund flach 1100 l
 12.08. - -

AbfallbeseitigungBereitschaftsdienste

Kein Nachrichtenblatt  erhalten?
Setzen Sie sich mit unserem Leserservice
in Verbindung.

Tel.: 07142/403-231
Fax.: 07142/403-122
E-Mail:  vertrieb@bietigheimerzeitung.de
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de. Die Container waren damals 
schon gebraucht, aber noch in einem 
guten Zustand. Ein Container dien-
te den Asylsuchenden als „Wasch-
küche“ mit Waschmaschinen und 
Trocknern. 
Die 28 Container mit 11 Wohneinhei-
ten boten Wohnraum für insgesamt 

32 Personen. Vor dem Abriss wurden 
erst vor kurzem die letzten Personen 
in die Anlage „Steigle“ in Hohenhas-
lach umgezogen.  
Die Container waren vom Landrat-
samt angemietet, das dort Asylbe-
werber untergebracht hat. Der Ur-
sprungsvertrag lief 2008 aus, wurden 
dann aber erst einmal um 5 Jahre 
bis 2013 verlängert. Da der Bedarf an 

Unterbringungsmöglichkeit wuchs, 
wurde der Vertrag über den „Seepfad“ 
bis 2016 immer wieder verlängert.  
„Ich habe den Anwohner verspro-
chen, dass die Container weg kom-
men, sobald dies die Umstände zu-
lassen. Nun freue ich mich, dass 
diese Zusage endlich eingelöst wer-
den kann“, so Bürgermeister Fiedler. 
Den Abriss der Container führt die 
Firma Karl Stein aus Freiberg durch. 
Die gesamten Abrisskosten sind mit 
rund 40.000,- F kalkuliert.  
Das frei werdende Gelände wird nun 
geschottert und bis auf weiteres als 
Parkplatz für die Baubetriebshof-
mitarbeiter genutzt. 

Wochenmarkt
Der Wochenmarkt findet freitags 
zwischen 14:30 Uhr und 18:30 Uhr 
in der Fußgängerzone im Bereich 
der Lammstraße statt. Neben Eiern, 
Frischgeflügel, Nudeln, Fleisch- und 
Wurstwaren werden Käse- und Mol-
kereiprodukte, Obst und Gemüse so-
wie mediterrane Spezialitäten ange-
boten. 
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Nächste 
Erscheinungstermine 
Nachrichtenblatt Nr. 16
am 12. 8. 2016
Redaktionsschluss 8. 8., 10 Uhr

Nachrichtenblatt Nr. 17
am 2. 9. 2016
Redaktionsschluss 29. 8., 10 Uhr

Partnerstadt Valréas

Der Stammtisch hat viel 
Spaß gemacht 
Da wurde ehrgeizig gespielt, ge-
lacht und viel Blödsinn gemacht: der 
Stammtisch fand auf der Boulebahn 
des TVG statt. Rund 15 Valréasinter-
essierte kamen um bei Côte du Rhô-
ne, kleinen Leckereien und Sonnen-
schein viel Spaß zu haben. 
Zwei bis drei Mal pro Jahr kann je-
der zum Valréas Stammtisch kom-
me. Die Städtepartnerschaft mit 
Valréas ist in der Sachsenheimer Be-
völkerung stark verwurzelt. Bei die-
sen lockeren Treffen tauschen sich 
die Menschen aus, informieren sich 
über Aktuelles und haben einfach 
Spaß. 
Wer eingeladen werden möchte, 
kann sich gerne bei Frau Raichle 
melden (n.raichle@sachsenheim.de)

Austausch der Grundschulen 
Zweimal im Schuljahr treffen sich 
die Schüler der Französisch-AG der 
Kleinsachsenheimer Grundschu-
le mit ihren Kameraden der Ecole 
Elémentaire Jules Ferry aus Valréas. 
Nachdem im April die jungen Fran-
zosen in Sachsenheim zu Gast wa-

Welche Kugel "zieht" und wer darf als nächstes werfen? Das alles und noch viel 
mehr wurde mit viel Spaß beim 15. Valréas Stammtisch geklärt.

ren, war im Juni der Gegenbesuch in 
Valréas angesagt. 
16 Schülerinnen und Schüler reisten 
mit ihren Lehrerinnen Birgit Behr 
und Alexandra Veith-Kimmann, so-
wie Karin und Bernhard Wycisk vom 
Partnerschaftskomitee in die Part-
nerstadt. 
Auf dem Programm standen neben 
gemeinsamem Unterricht eine Foto-
Rallye in Valréas, die mit einem Emp-
fang im Rathaus endete. Lavendelfel-
der und blühende Aprikosenbäume 
säumten den Weg auf der gemein-
samen Wanderung nach Richeren-
ches zur Schmetterlingsfarm. Beim 
Europäischen Handballturnier, or-
ganisiert vom Partnerschaftskomi-
tee und dem Handballclub Valréas 
belegten die zwei Deutschen Mann-
schaften vordere Plätze und erhiel-
ten den Ehrenpokal der Stadt Val-
réas. Bei der Imkerfamilie Bompard 
gab es außer Informationen zur Ho-
nigproduktion auch Leckeres zu pro-
bieren. Viele verschiedene Krokodi-
le, Riesenschildkröten, Schlangen 
und tropische Vegetation begeister-
ten die Schüler auf der Krokodilfarm 
in Pierrelatte. Ein tolles Abschluss-
fest im Centre des Loisirs rundete die 
erlebnisreiche Woche ab. 

Die Krokodilfarm in Pierrelatte war für die Grundschüler aus Kleinsachsen-
heim sicher einer der Höhepunkte ihrer Reise.

Bürgerberatung
Die Sprechtage der Deutsche Ren-
tenversicherung werden in folgen-
den Städten durchgeführt: 

- Ludwigsburg, Obere Marktstraße  
1 - 3 (gegenüber vom Rathaus  
1. OG Zi. 140), 71638 Ludwigsburg 

- Bietigheim-Bissingen, Farbstraße 
19, 2. OG Zimmer 210 (neben dem 
Bürgeramt), 74321 Bietigheim-Bis-
singen 

- Marbach, Marktstraße 23 (3. OG, 
Trauzimmer), 71672 Marbach 

Bitte beachten Sie, dass die Beratun-
gen nur nach vorher erfolgter Ter-
minvereinbarung unter der Tele-
fonnummer 0711 / 6 14 66 - 510 oder 
auch online unter https://www.eser-
vice-drv.de/eTermin/dsire/step0.jsp 

Kommunal-Info
Termine der kommunalen Gremien  
vom 22.07.2016 bis 11.08.2016  
26.07.2016, 18:30 Uhr, Sitzung des 
Gemeinderates, Kulturhaus Sach-
senheim   ö/nö 
ö:  öffentlich, Zuhörer sind herzlich 
eingeladen 
nö: nichtöffentlich 

Die Tagesordnung und die Sitzungs-
unterlagen sind für Besucher im Sit-
zungssaal aufgelegt. 

Auf der Homepage Stadt Sachsen-
heim kann die Tagesordnung der Sit-
zung eingesehen werden. 

Die Sitzungsunterlagen können zwei 
Tage vor der Sitzung unter www.
sachsenheim.de eingesehen werden.

 Wir bitten um Verständnis, dass sich 
der Beginn der Sitzung je nach Um-
fang der Tagesordnungen verschie-
ben kann. Beachten Sie bitte die An-
kündigungen in der Tagespresse.

Mit mächtig großem Gerät und zusätzlicher, menschlicher Muskelkraft werden 
die Container der Asylbewerberunterkunft "Seepfad" abgebaut.

¦� Fortsetzung von Seite 1
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Brillen Mosqua unterstützt 
Charity-Projekt  
„DIE SITZBANK” 
Markus Stammberger, der geschäfts-
führende Gesellschafter des Lud-
wigsburger Optik-Unternehmens 
BRILLEN-MOSQUA, hat heute der 
Stadt Sachsenheim eine neue Sitz-
bank übergeben. Die Edelstahlbank 
im Wert von rund 3.000F steht im 
Schlosspark. 
 
Horst Fiedler freut sich über die 
hochwertige Bank. „Gerade an die-
ser Stelle sind Bänke doch sehr ge-
fragt. Ältere, jüngere und ganz jun-
ge Menschen halten sich sehr gern 
im idyllischen Schlosspark auf. Und 
zu jeder Jahreszeit ist es schön, hier 
sitzen zu können. Ich bin mir sicher, 
dass die Bank sehr gut angenommen 
wird und bedanke mich sehr bei 
Herrn Stammberger für sein Enga-
gement und dass er an Sachsenheim 
gedacht hat“. 
 
Dieser nimmt den Dank gerne an. 
"Das Hilfsprojekt "DIE SITZBANK" 
ist eine tolle Sache. Mit der hoch-
wertigen Bank schaffen wir einen 
bleibenden Wert für die Stadt an ei-
nem wunderschönen Platz. Markus 
Stammberger hofft, dass sich noch 
viele Unternehmen oder Privat-
personen der Aktion der Gebrüder 
Eckert anschließen. 
 
Die Bankspende ist Teil einer Cha-
rity-Aktion die die Gebrüder Eckert 
aus Markgröningen ins Leben geru-

fen haben und mit der diverse Hilfs-
projekte unterstützt werden. Da-
mit verbunden ist auch jeweils eine 
Spende, die Teil des Kaufpreises ist. 
Diese geht an einen Verein oder an 
eine Organisation in der Stadt, in der 
die Bank steht. In Sachsenheim, wo 
Bank Nummer 53 aufgestellt wurde, 
gehen 100 Euro an den Trägerverein 
Schlossfreibad e.V.. 
 
Die Inhaber der Markgröninger Fir-
ma Kälte Eckert wollen mit dieser 
Aktion einen Beitrag als Unterneh-
mer leisten und Gutes tun. Der Lud-
wigsburger Optiker Stammberger, 
der in Bietigheim-Bissingen lebt, un-
terstützt selbst einige soziale Projek-
te in seiner Wahlheimatstadt, in Lud-
wigsburg und nun in Sachsenheim. 
Weitere Informationen unter www.
diesitzbank.de 

Neues Fahrzeug für die  
Feuerwehr 
1986 erblickte das alte Feuerwehr-
fahrzeug das Licht der Welt. Nach 
nun 30 Jahren entsprach das Lösch-
fahrzeug LF 8 der Abteilung Klein-
sachsenheim nicht mehr den heuti-
gen Anforderungen. Jetzt dient es der 
Jugendfeuerwehr als Übungsfahr-
zeug. Einige Teile der bisherigen Be-
ladung konnten allerdings vom LF 8 
auf das neue Fahrzeug übernommen 
werden, das nun in Betrieb geht. 
 
Verwaltung und Gemeinderat stell-
ten stattliche 440.000 Euro für die 
Finanzierung eines neuen Lösch-

fahrzeugs zur Verfügung. Das Land 
Baden-Württemberg übernimmt 
hiervon 90.000 Euro. Hierbei han-
delt es sich nun um ein Hilfeleis-
tungs-Löschgruppenfahrzeug HLF 
10. Die Ausschreibung für das Fahr-
zeug musste europaweit erfolgen. 
Die Bauzeit für das Fahrzeug betrug 
36 Wochen, bis es den Anforderun-
gen der Sachsenheimer Feuerwehr 
entsprach. Am 8. Juli wurde es aus-
geliefert und am letzten Wochenen-
de konnte es festlich geschmückt, 
feierlich übergeben werden. 
Sogar Gäste aus Burkau waren an-
gereist. Zu der Stadt in Ostsachsen 
besteht seit vielen Jahren eine enge 
Feuerwehrfreundschaft. 
 
Abteilungskommandant Achim 
Braun begrüßte die Gäste. Zahlrei-
che Redner, darunter Kommandant 
Dirk Makkens und Bürgermeister 
Horst Fiedler waren vor Ort um das 
Fahrzeug der Abteilung zu überge-
ben. „Die Sicherheit unser Bürgerin-
nen und Bürger ist uns wichtig. Aber 
auch ein maximaler Schutz der Feu-
erwehrleute muss gewährleistet sein“, 
so Fiedler. „Deshalb haben wir uns 
für dieses neue Fahrzeug, das sehr 
gut ausgestattet ist, entschieden“. 

Das neue Programm der 
Volkshochschule ist da 
Die Schiller-Volkshochschule des 
Landkreises Ludwigsburg bietet 
durch zahlreiche Kurse und Veran-
staltungen kreisweit ein umfassen-
des Weiterbildungsprogramm und 
ein breites Informationsspektrum an. 
Das Programm mit den aktuellen 
Angeboten  erscheint zweimal jähr-

lich im Juli und im Dezember. Es 
liegt im Rathaus Sachsenheim und 
in den Verwaltungsstellen  aus. 
Sie haben Fragen zu einer Veranstal-
tung, zu einem Kurs oder Sie möch-
ten weitere Informationen und Aus-
künfte? Dann wenden Sie sich an 
unsere Ansprechpartnerin in Sach-
senheim Frau Heine (Telefon: 
07147/924 237, info@schiller-vhs.
de) oder direkt an die Schiller-Volks-
hochschule in Ludwigsburg:
 
Schiller-Volkshochschule 
Hindenburgstraße 46
71638 Ludwigsburg 
Telefon: 07141/144-1666 
Geschäftszeiten:
Mo-Fr  8.30-12.00 Uhr
Mo-Mi 13.00-16.00 Uhr
Do.   13.00-18.00 Uhr 

Standesamtliche Nachrichten 
Eheschließungen 
07. Juli 2016 
Tamara Held und Jens Kusterer, 
Kleinsachsenheim 
08. Juli 2016 
Sarah Rohrmann und Oliver Hinzel, 
Großsachsenheim 
15. Juli 2016 
Evelyn Hanelt und Daniel Rommel, 
Großsachsenheim 
 
Sterbefälle 
30. Juni 2016 
Silvia Marietta Strohmaier geb.  
Ehmann, Spielberg 
09. Juli 2016 
Karl Kiemle, Kleinsachsenheim 
14. Juli 2016 
Thomas Schuster, Großsachsenheim 

Haus der Senioren

Herzlich Willkommen im 
Haus der Senioren 
Kaffee, Kuchen und nette Begeg-
nungen gibt es  jeden Dienstag und 
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr  bei Frau 
Spuling im Haus der Senioren - ein 
Angebot der Stadt Sachsenheim im 
Rahmen der offenen Seniorenarbeit. 

Schön, wenn Sie dabei sind! Schnup-
pern Sie doch einfach mal rein! 
Beim Bürgertreff können Sie diens-
tagvormittags das Sprachcafé be-
suchen, dienstagabends mit wech-
selndem Angebot zu „Frauensache/
Strickschwätz“ oder zum Spiele-
abend kommen. Aktuelle Termine 
veröffentlicht der Bürgertreff unter 
der Rubrik „Bürgertreff Sachsen-
heim“. 
Der Service des Bürgertreffs „Leiho-
mas und Leihopas“  ist – per Anruf-

beantworter – telefonisch erreichbar 
unter Telefon 07147/2 70 33 82. Mo-
mentan werden vor allem liebevol-
le Leihomas und -opas gesucht, bei 
Interesse melden Sie sich bitte auch 
unter dieser Telefonnummer. 

Vielfältige weitere Angebote wie 
Gymnastik, Parkinson-Selbsthilfe-
Gruppe oder Kurs "geselliges Tan-
zen" finden Sie im Haus der Seni-
oren, nähere Auskünfte lesen Sie 
im Aushang beim Haus der Senio-

ren oder erfragen Sie unter Telefon 
07147/28-180. 
Auch Volkshochschulkurse in Eng-
lisch  finden hier statt. Näheres dazu 
finden Sie im Programmheft der 
Volkshochschule. 
Die Übersicht über alle Angebote fin-
den Sie im Aushang beim Haus der 
Senioren. 
Ihre Ansprechpartnerin für die of-
fene Seniorenarbeit erreichen Sie 
bei der Stadt Sachsenheim unter 
07147/28-180 .

Horst Fiedler freut sich mit dem Spender Markus Stammberger über die hoch-
wertige Bank im Schlosspark.

Festlich geschmückt: das neue Löschgruppenfahrzeug der Sachsenheimer Feu-
erwehr bei der Übergabe.
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Naturpark
Stromberg-Heuchelberg

Veranstaltungen im August 
Ferienkurse 
„5 Tage Abenteuer erleben auf den 
Spuren von Robin Hood und Marian“ 
Zaberfeld 
Montag, 15. August – Freitag, 19. Au-
gust, täglich von 9 - 14 Uhr. 
Kinder von 6 - 12 Jahren können 5 
Tage lang mit Angelika Hering und 
Michael Wennes das Leben zu Zeiten 
Robin Hood ’s erleben. Vom Räuber-
lager bauen über das Herstellen einer 
Räuberausrüstung in der Naturwerk-
statt, tägliche Räubermahlzeiten wie 
Waldsuppe und Räuberkartoffeln 
vom Feuer bis zur Fährtensuche im 
Räuberwald wird so Manches erlebt. 
Kostenbeitrag 120 F + 10 F Material 
und Lebensmittel, insgesamt 130 F 
Rucksack mit Vesper und Getränk 
sind mitzubringen. 
Veranstalter, Anmeldung und Info 
Naturparkführerin Angelika Hering, 
Telefon 07046 / 7741, www.zaberwol-
ke.de 
 
"5 Tage Bauernhof erleben" 
Zaberfeld 
Montag, 22. - Freitag, 26. August,
zweiter Kurs Montag, 5. September – 
Freitag, 9. September, täglich von 9 - 
14 Uhr 
Kinder von 6 – 10 Jahren können 5 
Tage lang mit Angelika Hering das 
Bauerhofleben bei Familie Hering 
mit ihren Archehof-Tieren erleben. 
Bei verschiedenen Aktionen gibt es 
Einblicke in typische Bauernhofar-
beiten wie das Füttern der Tiere. Bas-
teln, Geschichten, aber auch Spielen 
auf dem Heuboden sowie gemein-
sames Kochen stehen auf dem Pro-
gramm. 
Je Kurs 98 F + 12 F für Material/Le-
bensmittel, insgesamt 110 F 
Rucksack mit Vesper und Getränk 
für zwischendurch sind mitzubrin-
gen. 
Veranstalter, Anmeldung und Info 
Naturparkführerin Angelika Hering, 
Telefon 07046/7741, www.zaberwol-
ke.de 
 
Brunch auf dem Bauernhof 
Sonntag, 7. August, ab 10 Uhr 
Eingebettet in den Naturpark bieten 
ausgewählte Bauern- und Winzerhö-
fe allerlei liebevoll zubereitete Köst-
lichkeiten aus eigener Produktion. 
Hinter den Kulissen erfährt der in-
teressierte Besucher jede Menge 
über die tägliche Arbeit auf den Hö-
fen. Und so ganz nebenbei sorgt der 
Verzehr der regionalen Produkte für 
Landschaftspflege mit Messer und 
Gabel und damit für den Erhalt der 
schönen Naturparklandschaft. 
Anmeldung direkt bei den teilneh-
menden Höfen 
Infos am Naturparkzentrum oder 
auf der Website des Naturparks un-
ter www.naturpark-sh.de.
Telefon 07046 / 88481
www.naturpark-sh.de 

Naturparkinfo 
„Mit dem BAT-Detektor auf Fleder-
mausjagd“ 
Freitag, 22. Juli, 20 Uhr 
In der Abenddämmerung können 
mit dem Naturparkführer Klaus 
Timmerberg rund um das Klos-

ter Maulbronn Fledermäuse auf der 
Jagd nach Insekten beobachtet wer-
den. Mit dem Bat-Detektor werden 
die Ultraschalllaute der Tiere hör-
bar gemacht. Darüber hinaus wird 
Wissenswertes über die artenreichs-
te Säugetiergruppe und den Lebens-
raum der Fledertiere im Naturpark 
Stromberg-Heuchelberg vermittelt. 
Dauer ca. 3 Std., evtl. kleine Taschen-
lampe mitbringen. Veranstalter, An-
meldung und Info: Naturparkführer 
Klaus Timmerberg, Tel. 07043-2066, 
k.timmerberg@web.de. 

Baustelleninfo

Verkehrsbehinderungen im 
gesamten Stadtgebiet 
Großsachsenheim 
Eisenbahnstraße, Vollsperrung der 
Brücke zu den Sportanlagen, 
Zufahrt über Feldweg entlang Bahn-
linie von Metterzimmern, Mühl-
steige, von der L1125 Sachsenheim-
Bietigheim Abzweigung Richtung 
Metterzimmern, Hinweis Sportan-
lagen. 
 
In der Bannhalde in Großsachsen-
heim gibt es vor dem Gebäude Haus-
nummer 16 vom 11. Juli bis 15. Okto-
ber 2016 eine halbseitige Sperrung. 
Grund ist die Aufstellung einer 
Krans. 
 
Mühlstraße,  Behinderungen  ab 11. 
Juli 2016 mit Vollsperrung  im Teil-
abschnitt von Hermann-Hesse- Stra-
ße bis Bahnhofstraße  wegen Kabel-
verlegungsarbeiten der Netze-BW.  
Dauer der Maßnahme voraussicht-
lich bis Mitte August. Zufahrt für die 
Anlieger wird ermöglicht. 
 
Hohenhaslach 
Weinerstraße, abschnittsweise Voll- 
sperrung,  Kreuzung Freuden-
taler.-/ Horrheimer Straße Ein-
schränkungen mit Ampelregelung 
wegen Tief.-u. Straßenbauarbeiten 
ab 04. Juli 2016. 
 
Ochsenbach wegen Kabelverle-
gungsarbeiten der Netze BW Behin-
derungen mit teilweise Sperrung der 
Gehwege in der Spielberger Straße 
von Festplatz bis Verwaltungsstelle. 
Dauer der Maßnahme voraussicht-
lich bis Mitte Juli 2016. 
Fortsetzung der Massnahme in der 
Baiselsbergstraße Gehwegsperrun-
gen Richtung Süden bis Liebenberg-
strasse. Dauer bis Mitte August. 

Stadtjugendpflege

Stelle für Bundesfreiwilligen- 
dienst im Jugendhaus zu 
besetzen 
Jugendliche können bei der Stadt ei-
nen Bundesfreiwilligen Dienst (BFD) 
absolvieren. Dieses kann im Jugend-
hausHOT absolviert werden. Das 
BFD wird über die Arbeiterwohlfahrt 
vermittelt. 
 
Was ist ein BFD? 
Ein BFD ist im Grunde genommen 

mit dem FSJ (Freiwilliges soziales 
Jahr) identisch. 
Die Jugendlichen arbeiten nach Be-
endigung der Schule ein Jahr lang 
im Rahmen des BFD. Dort kann der 
oder die Jugendliche erste berufliche 
Erfahrungen sammeln und sich in 
Ruhe den weiteren beruflichen Weg 
überlegen. Die Interessierten sollten 
mindestens 18 Jahre alt sein, über 
den Führerschei der Klasse B verfü-
gen und wenn möglich im Septem-
ber oder Oktober mit dem BFD be-
ginnen können. Andere zeitliche 
Regelungen sind aber möglich. Ne-
ben der beruflichen Tätigkeit sind 
auch 25 Bildungstage eingeplant, wo 
Erfahrungen mit anderen „BFD-ler/
innen“ ausgetauscht werden kön-
nen. Hier werden für die persönliche 
und berufliche Entwicklung wichti-
ge Impulse gegeben. 
 
Bist du interessiert? Hier noch ein 
paar Infos: 
 
Das Aufgabengebiet der Freiwilligen 
umfasst alle anfallenden pädagogi-
schen, hauswirtschaftlichen, orga-
nisatorischen und verwaltungstech-
nischen Aufgaben im Jugendhaus 
Außerdem das Kennenlernen der 
speziellen Konzeption der offe-
nen Arbeit mit Jugendlichen. Vergü-
tet wird das BFD im Jugendhaus mit  
410 F pro Monat. 
 
Was bringt ein BFD? 
Du schnupperst in einen sozialen 
Beruf 

Du verbesserst deine beruflichen 
Chancen 
Du überbrückst Wartezeiten sinnvoll 
bis zur Ausbildung oder zum Studi-
um 
Du erhältst ein qualifiziertes Zeug-
nis – gut für weitere Bewerbungen 
Du übernimmst praktische gesell-
schaftliche Verantwortung, lernst ei-
genverantwortliches Handeln und 
erweiterst deine Sozialkompetenzen 
 
Damit die Arbeit und du auch wirk-
lich zusammenpassen, ist es sinn-
voll, vorher ein Gespräch zum gegen-
seitigen Kennenlernen zu führen. 
Hast du Lust bekommen? Dann er-
kundige dich – am Besten direkt bei 
der Stadtverwaltung. Rufe bei Herrn 
Blum (Tel. 07147/28-146) an, dort 
kannst du auch einen Termin für ein 
Infogespräch ausmachen. Er hilft dir 
gerne weiter. 

Stadtbücherei

Sommerfest 
Die Stadtbücherei beteiligt sich an 
Festen städtischer Kindergärten. Im 
Bild sehen Sie Frau Stephanie Junk 
beim Vorlesen des Märchens "Hans 
im Glück". Das Sommerfest des Kin-
dergartens Hudelweg aus Klein-
sachsenheim fand dieses Jahr in der 
Mehrzweckhalle statt. 

Das Stadtmuseum informiert: 
Langeweile in den Sommerferien? 
Nichts wie ab ins interaktive Stadt-
museum! 

Sechs Wochen können eine lange 
Zeit sein - ob bei gutem oder wech-
selhaftem Wetter. Wer da mal Lust 
auf Abwechslung, Spaß und Span-
nung verspürt, kann gerne diens-
tags oder sonntags am Nachmit-
tag ins Stadtmuseum Sachsenheim 
kommen. Noch bis zum 9. Oktober 
ist dort die Sonderausstellung "Gär-
ten im Mittelalter" zu sehen. Viele 
interaktive Stationen sind für einen 
Ausflug mit der gesamten Familie 
geeignet: Bogenschießen von einem 
echten Sattel aus, Düfte "erschnup-
pern", Tulpen und/oder Frösche fal-
ten oder ein ganzes Rätselheft zum 
Mitnehmen lösen. Draußen lädt ein 
mittelalterlicher Kräutergarten zum 
Verweilen und Erkunden ein. In der 
Dauerausstellung können Jung und 
Alt außerdem viele Mitmachstatio-

nen ausprobieren: Ein echtes Ketten-
hemd anziehen, an einer Fühlstation 
Stoffe erraten oder mit mittelalterli-
chen Rechenpfennigen einfache Auf-
gaben lösen. Auch hier gibt es etwas 
zum Mitnehmen: Originale mittel-
alterliche Rezepte, die sich einfach 
kochen lassen und auch noch gut 
schmecken. 
Das Stadtmuseum ist während der 
gesamten Sommerferien zu den üb-
lichen Öffnungszeiten (Dienstag 14-
18:30, Sonntag 14-17) für Besucher 
zugänglich. Gruppen (auch Kleinst-
gruppen ab 2 Personen) können 
nach vorheriger Anmeldung (Tell: 
07147-922 394) auch an anderen Ta-
gen und Uhrzeiten das Museum be-
suchen. 



Ausgabe-Nr. 29 Sachsenheimer Nachrichtenblatt Seite 6

SCHULTÜTENAKTION:
Unsere diesjährige sogenannte 
"Schultüten-Aktion" hat soeben be-
gonnen. Sollte Ihre Kind im Herbst 
in die Schule kommen, so bekommt 
es einen kostenlosen Büchereiaus-
weis und ein kleines Geschenk für 
die Schultüte dazu. Kommen Sie also 
vorbei!!! 
 
ÖFFNUNGSZEITEN WÄHREND 
DER SOMMERFERIEN: 
Die Stadtbücherei hat während der 
Sommerferien nicht geschlossen. 
Achten Sie aber bitte darauf, dass 
Ihre Abgabezeiten nicht in Ihren Ur-
laub fallen. Um Verzugsgebühren 
zu vermeiden, verlängern wir Ihnen 
gerne Ihre Abgabezeiten. 

Fundsachen � �☂
2 Schlüssel am Bund mit Anhängern 
1 Fahhrrad 
1 Geldbeutel mit rumänischen Do-
kumenten 

Kindergärten

Evangelischer Waldkindergarten
Großsachsenheim
Kindergarten
Regenbogen

Sommerfest im  
Kindergarten Regenbogen 
Das diesjährige Sommerfest stand 
ganz unter dem Motto „Anders als 
du – na und?! Wir sind Kinder ei-
ner Erde, die ist rund. Tanz mit mir 
im Kreis herum, dann sind die Men-
schen bunt.“ und galt als krönender 
Abschluss unseres Langzeitprojek-
tes. 
Nach einer gesanglichen Einstim-
mung des Liedes „Das eine Kind ist 
so, das andre Kind ist so, doch jedes 
Kind ist irgendwann geboren irgend-
wo...“ und der Begrüßung von der 
Kindergartenleiterin Frau Danner, 
präsentierten die Kinder ihren flei-
ßig einstudierten Europatanz. Vie-
le Eltern, Großeltern und Freunde 

fanden den Weg zu uns in den Kin-
dergarten und erfreuten sich an den 
Aufführungen der Kinder. Mit selbst-
gestalteten Outfits tanzten die Kin-
der zu landestypischer Musik. Den 
Auftakt machte die Deutschland-
gruppe, gefolgt vom griechischen 
Sirtaki, einem polnischen Volkstanz 
mit kräftiger Unterstützung eines 
Kindergartenpapas, einem italieni-
schen Kinderliedtanz, einem türki-
schen und einem russischen Tanz, 
der von Frau Puz, einer Kindergar-
tenmama, einstudiert wurde. Zur 
Belohnung gab es immer wieder viel 
Beifall von seiten der Zuschauer. 
Anschließend daran wurden die 
Länder-Spiel-Stationen, an denen 
die Kinder mit ihren Begleitperso-
nen sichtlich großen Spaß hatten, er-
öffnet. 
Am internationalen Fingerfood-Buf-
fet, das erstklassig von den Eltern 
ausgerichtet wurde, konnte sich zwi-
schendurch gestärkt werden. Den 
selbst gemachten erfrischenden 
Sommerpunsch des Elternbeirates 
ließ man sich natürlich auch noch 
schmecken. 
Rundum ein gelungenes schönes 
Fest! Wir möchten uns an dieser Stel-
le nochmal bei allen Helfern und 
Helferinnen bedanken, die uns bei 
der Vorbereitung und Durchführung 
des Sommerfestes unterstützt ha-
ben.  

Besuch auf dem Egartenhof 
der Landwirts-Familie  
Müller 
Gleich morgens ging es los, um den 
Egartenhof der Familie Müller in 
Sachsenheim zu besuchen. Nach ei-
ner langen Wanderung wurden wir 
schon von Frau Müller und ihrer En-
kelin (ein Kindergartenkind) erwar-
tet und begrüßt. 

Sofort ging es in den Stall zu den 
Kühen und Jungkälbern. Liebevoll 
wurden die Kinder an die Tiere he-
rangeführt, um selbst zu erfahren 
und zu begreifen, wie viel Mühe 
und Arbeit so viele Tiere machen. 
Die Kinder waren sichtlich beein-
druckt. Vor allem die Kälber, die 
so manche Streicheleinheiten er-
hielten, haben unsere Großen be-
sonders gefallen. Auch die Hühner 
durften genauer betrachtet wer-
den. Einige Kinder trauten sich so-
gar diese auf den Arm zu nehmen 
oder sie zu streicheln. 

Nach einer Stärkung mit Begleitung 
des Hofkätzchens, machten wir uns 
wieder auf den Rückweg in den Kin-
dergarten. 

Ein herzliches Dankeschön an Gabi 
und Gerhard Müller, die mit ihrer 
Gastfreundschaft den Kindern ein 
tolles Erlebnis ermöglichten. 

Kinderhaus
Pfiffikus

Im Reich von Prinz und  
Prinzessinnen 
Am 24.06.2016 starteten wir unse-
ren Abschlussausflug mit den „Feu-
erdrachen“ in das Kinderreich nach 
Ludwigsburg. Nach der Anreise mit 
Bus und Bahn hatten wir erstein-
mal genügend Zeit für ein entspann-
tes Frühstück. Um 10:00 Uhr begann 
dann unsere Veranstaltung im „Kin-
derreich“. 
Wir konnten die Räume der Prin-
zen und Prinzessinnen betrachten, 
Spielsachen aus vergangenen Jahr-
hunderten bestaunen und haben viel 
vom einstigen König aus Ludwigs-
burg gehört. Am allerbesten hat uns 
der gefüllte Kleiderschrank der Prin-
zen und Prinzessinnen gefallen. Aus 
diesem durften wir uns dann die tol-
len Kleider und die Uniform aussu-
chen und uns verkleiden. 

Gleich danach wurden wir zu könig-
lichen Herrschaften und durften den 
Thron besteigen. Das war sehr span-
nend und aufregend. Der königli-
che Besuch, hatte auch eine Audienz 
bei uns. Wir mussten uns verbeugen 
und unser Anliegen an die königli-
che Herrschaft weitergeben. Als das 
alles beendet war, bat der König uns 
zum königlichen Dinner in den Spei-
sesaal. Da war es sehr vornehm und 
herrschaftlich. 
Wir bekamen alles sehr ausführlich 
erklärt und waren erstaunt, wie so 
ein königliches Essen verläuft. 
Im königlichen Theater spielten wir 
unseren Erzieherinnen ein Theater-
stück vor. Das war richtig aufregend 
und lustig zugleich. Nun mussten 
wir uns leider aus dem Königreich 
verabschieden und wurden wieder 
zu Feuerdrachen. Es war Zeit für das 
Mittagessen. 
Bei Pommes und Würstchen konn-
ten wir uns stärken. Es war sehr le-
cker. 
Als wir uns gestärkt hatten, haben 
wir mehrere Bootsfahrten unter-
nommen und konnten anschließend 
den tollen Wasserspielplatz im „Blü-
ba“ erobern. 

Für die Schultüte.

Bei den Proben für das Sommerfest.

Unsere Großen schauen gespannt in den Stall.
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freude zur Gitarrenbegleitung ge-
sungen – die Lieder 
passten thematisch zur anschlie-
ßend vorgetragenen Schöpfungsge-
schichte, die von den Kindern 
parallel dazu mitgestaltet und dar-
gestellt wurde. 
Liebevoll hatten die Elternbeiräte 
eine Schatzsuche vorbereitet, bei der 
die in 4 Gruppen eingeteilten Kinder 
ganz schön schwierige Aufgaben lö-
sen mussten, was sie aber mit Begeis-
terung schafften und dabei mühelos 
eine große Wegstrecke zurücklegten. 
Für alle gab es eine Belohnung – und 
es war ein tolles Erlebnis! 
Beim leckeren Buffet, das alle ge-
meinsam vorbereitet hatten, konnte 
nach dem Abschlußkreis 
der Abend in entspannter Atmo-
sphäre ausklingen. 

Schulen

Grundschule
Kleinsachsenheim

Bartimäus 
Ein wunderbarer Augenblick  
Am 24. Juni 2016 luden die Viert-

Gegen halb 4, war es Zeit aufzu-
brechen, denn wir hatten noch den 
Rückweg vor uns. Der Bus brachte 
uns zum Bahnhof nach Ludwigsburg 
zurück und dort warteten wir auf die 
Ankunft unseres Zuges nach Sach-
senheim. 
Völlig geschafft von der Hitze und 
den vielen tollen Erlebnissen, ka-
men wir wohlbehalten in Sachsen-
heim am Bahnhof an, wo wir schon 
von unseren Eltern erwartet wurden. 
Diesen schönen Tag werden wir so 
schnell nicht vergessen. Es war ein-
fach nur phantastisch. 

Evangelischer Waldkindergarten
Großsachsenheim

Sommerfest im  
evangelischen Waldkinder-
garten Sachsenheim 
Am Freitag, den 24.Juni fand das 
Sommerfest der Gruppe 2 (Klein-
sachsenheim) des evang. 
Waldkindergarten Sachsenheim 
statt. 
Bei perfektem Sommerwetter tra-
fen sich die Kinder mit ihren Fami-
lien und den Erzieherinnen in großer 
Zahl auf dem Waldspielplatz Groß-
sachsenheim. 
Zur Eröffnung wurde mit großer Vor-

klässler der Kleinsachsenheimer 
Grundschule unter der Leitung von 
Ulrike Delesky zur Musicalauffüh-
rung in die Aula ein. Am 26. Juni 2016 
wurde das Kindermusical von Frank 
Kampmann noch einmal in der ev. 
Kirche aufgeführt. Grandiose Leis-
tungen brachten die Sänger, Tänzer 
und Schauspieler auf der Bühne zur 
Geltung. Bekannte und versteckte 
Begabungen kamen zum Vorschein, 
so dass der Beifall kein Ende nehmen 
wollte. 

Unser besonderer Dank gilt Frau De-
lesky, die zu ihrem Abschied noch 
einmal ihr Bestes gab, den Kindern, 
den Eltern und vor allem unserem 
Profimusiker Andy Doncic. 

Breakdance im  
Sportunterricht 
Am 01.07.16 war der Breakdance- 
Lehrer Christoph Fischer zu Gast 
an der Kleinsachsenheimer Grund-
schule. Er arbeitet neben seiner Aus-
bildung als Sport- und Gymnastik-
lehrer an der Tanzschule am Schloss 
in Bietigheim und erklärte sich be-
reit, unseren Kindern die Faszinati-
on dieser Tanzkultur näher zu brin-
gen. 

In jeweils einer Sportstunde beweg-
ten sich die einzelnen Klassenstufen 

nacheinander zu speziellen Break-
dance Beats. Unsere Schüler hörten 
etliche englische Begriffe und lern-
ten verschiedene „Moves“. Motiviert 
arbeiteten sie mit Christoph an einer 
kurzen Choreographie. Dazwischen 
bot der Tänzer immer wieder un-
ter großem Applaus der Kinder sein 
Können dar. Selbst etliche Jungs hör-
te man danach sagen: 

"Ich kann jetzt Breakdance - das war 
voll cool!" 

Vielen Dank für dieses schöne Tan-
zerlebnis! 

Der kleine Eisbär ist weg 
Unter dieser Überschrift kam am 
Mittwoch, 6.7.16 in der Kleinsach-
senheimer GS ein Singspiel zur Auf-
führung. Der Chor der Schule, un-
ter der Leitung von Lehrerin Martina 
Langbein, präsentierte in Liedern, 
Tänzen, Sprechertexten und Dar-
stellung, wie es einem kleinen Eis-
bären erging, der aus dem Zoo flie-
hen konnte. In der nahe gelegenen 
Stadt traf er Lukas, einen Zweitkläss-
ler. Die beiden freundeten sich an 
und redeten viel miteinander. Durch 
einige gute Begegnungen konnten 
sie wieder zurück in ihre ursprüng-
lichen, aber nun veränderten Aus-
gangssituationen. 

Die Feuerdrachen verwandelt als Prinz und Prinzessinen.

Die Schöpfungsgeschichte war das Thema.

Die Viertklässer waren mit Begeisterung dabei.

Tanzen macht Spaß!
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Ganz besonders die Drittklässler 
zeigten bei diesem Singspiel, was in 
ihnen steckt. Schöne Solostimmen, 
rhythmische Tänzer und begabte 
Schauspieler erfreuten die Zuhörer 
und wurden mit viel Applaus geehrt. 
Macht weiter so! 

Kirbachschule
Hohenhaslach

Erfolgreiche Schulabgänger 
Am 7. Juli 2016 wurden 22 Schulab-
gänger im Rahmen einer Abschluss-
feier bei sommerlichen Temperatu-
ren in der Festhalle verabschiedet. 
Das bunte Programm an diesem 
Nachmittag reichte von einer hu-
morvollen Begrüßung, einem Sketch 
und Dankesreden bis hin zu musika-
lischen Beiträgen. Die Klassenleh-
rer Markus Erdinger und Marco We-
ber sprachen jeden Schüler in einer 
Rede und einer dazu vorbereiteten 
Präsentation nochmals persönlich 
an und blickten auf die vergange-
ne Schulzeit an der Kirbachschule 
zurück. Den besten Werkrealschul-
Abschluss mit einem Notendurch-
schnitt von 1,7 erreichte Niklas 
Näher, das beste Hauptschul-Ab-
schlusszeugnis erhielt Maximilian 

Rosenland mit der Durchschnitts-
note 1,9. Diese beiden Schüler er-
hielten von Andreas Büdenbender 
im Namen der VR-Bank Neckar-Enz 
einen Geldpreis, ebenso wie Mar-
vin Kaschte, der für 10 Jahre außer-
ordentliche Zuverlässigkeit ausge-
zeichnet wurde. Darüber wird sich 
sicher auch sein Ausbildungsbetrieb, 
Glaswerkstätten Neumann, freuen! 
Den vom Förderverein ausgelobten 
Sozialpreis überreichte dessen Vor-
sitzende Angelika Szeibert Lea Kür-
zinger. 

Schüler mit Hauptschulabschluss: 
Maximilian Rosenland, Simon 
Hengstberger, Alexa Klumpp, Noah 
Schiele, Dennis Fröhlich, Gero Coll-
mer, Justine Franke, Gerold Herbert, 
Sandra Klöss, Celina Kraiß, Kevin 
Mellis, Ramiza Osenstetter, Philipp 
Tencz. 

Schüler mit mittlerem Bildungsab-
schluss: Marcel Häring, Lea Ippich, 
Marvin Kaschte, Lea Kürzinger, Ni-
klas Näher, Nico Schön, Nick Stock-
brink, Julia Teutsch, Jenny Wolf. 

Wir gratulieren allen Schulabgän-
gern und wünschen ihnen alle Gute 
für die Zukunft! 

Rainer Graef, Schulleiter 

Sportvereine

DLRG OG Sachsenheim

Schwimmkurs 
Da unser Schwimmkurs und un-
sere Warteliste übervoll sind kön-
nen wir leider für 2017 keine neuen 
Schwimmkursteilnehmer anneh-
men. Um die kommenden Schwimm-
kurse im Herbst und im nächsten 
Jahr zu meistern benötigen wir viele 
Helfer. Interssierte und auch Eltern 
sind herzlich willkommen, denn je 
mehr Helfer wir haben, auch als Auf-
sichtspersonen, je mehr Kinder kön-
nen wir annehmen und unsere War-
teliste schneller bewältigen. Unsere 
Schwimmkurse finden samstags von 
9.00 - 10.30 Uhr statt. Neue Anmel-
dungen sind wahrscheinlich erst ab 
2018 möglich, dieses entnehmen sie 
bitte unserer Homepage im Internet. 
DLRG - Schwimmkursteam 

Motorradfreunde
Hohenhaslach 1996 e. V.

2-Tagesausfahrt 
Anstatt der klassischen Tagesaus-
fahrt wurde die erste Tagesausfahrt 
durch Lothar Hirsch zu einer 2-Ta-
gesausfahrt erweitert. Dies bot den 
Vorteil, dass man Regionen und Stre-
cken „erfahren“ kann, die aufgrund 
der Entfernung bei einer normalen 
Tagesausfahrt nicht erreichbar sind. 
Die Tour führte über die Löwenstei-
ner Berge nach Schwäbisch Hall, 
weiter über Dinkelsbühl zum großen 
Brombachsee. Von dort aus führten 
schöne Strecken ins Altmühltal, dem 
man bis nach Altmannstein folgte. 
Dort angekommen ließ man den ers-
ten Tag in gemütlicher Atmosphä-
re und bei einem schmackhaften 
Abendessen ausklingen 
Der zweite Tag führte die Gruppe 
entlang der Altmühl über Kipfenberg 
nach Treuchingen. Über Hüttlingen 

und den Schwäbischen Wald ging es 
dann zurück in die heimatlichen Ge-
filde und schließlich nach Hohen-
haslach. 
Auch wenn das Wetter während der 
zwei Tage nicht immer motorrad-
freundlich war, so war die Tour für 
alle Teilnehmer ein tolles Erlebnis. 
Dies lag zum Einen an den schönen 
und neuen Strecken und zum Ande-
ren an der guten Organisation der 
Tour. 

Die erste Mittagsrast am großen 
Brombachsee.

Zweite Ausfahrt 
Am Sonntag, den 24. Juli findet die 
zweite Ausfahrt statt. Abfahrt ist um 
9:00 Uhr am Vereinsheim. 

Jubiläumsfest - 20 Jahre  
Motorradfreunde  
Hohenhaslach 
Von 26. bis 28. August findet unser 
Jubiläumsfest statt - wir freuen uns 
auf zahlreiche Besucher! 
 
Ort: 
Am Radweg zwischen Hohenhaslach 
und Sersheim, nahe des Geflügelhof 
Kurz bzw. der Pumpstation 
Programm: 
Freitag: Live-Musik von Gambling 
Gundee 
Samstag: Live-Musik von Extasy 
Sonntag: ab 10 Uhr Weißwurstfrüh-
stück 
 
Der Eintritt ist an allen Tagen frei. 
Freitag und Samstag abends Barbe-
trieb. 
Für das leibliche Wohl ist an allen Ta-
gen bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besu-
cher! 
 

Schützenverein
Großsachsenheim e. V.

Einladung zum „Jedermann-
Schießen” mit Hocketse 
Am 30. Und 31. Juli 2016 findet wie-
der unser traditionelles sportliches 
Jedermann-Schießen im Schützen-
haus am Eichwald 13 in Großsach-
senheim statt. 
Die Schießzeiten sind von Samstag 
ab 14 Uhr und Sonntag ab 10 Uhr. 
Geschossen werden kann mit dem 
Luftgewehrauf Fallscheiben (Ju-
gendliche ab 12 Jahren), mit dem 
Kleinkaliber-Gewehr (ab 14 Jahren 
mit Erlaubnis der Eltern) und mit 
Großkaliber-Revolver/Pistole (ab 18 
Jahren). 

Probieren Sie auch die faszinieren-
de Sportart Bogenschießen aus! 
Verschiedene Sportbögen werden 
vom Verein zur Verfügung gestellt!  

Die Schülerinnen und Schüler waren mit Freude dabei.

Die erfolgreichen Kirbachschülerinnen und -schüler.
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Jeder Teilnehmer erhält eine Urkun-
de und für die besten Schützen gibt 
es bei Erreichen einer bestimmten 
Ringzahl einen Anerkennungs-Preis! 
Für das „leibliche Wohl“ ist wie im-
mer bestens gesorgt. Im Festzelt 
werden  u.a. Hähnchen vom Grill 
(Frischschlachtung) und am Sonn-
tag leckere frische Schwarzwaldfo-
rellen angeboten. Ein kühles Bier 
vom Fass oder ein schönes Viertele 
dazu gibt es selbstverständlich auch. 
Ebenso wie alkoholfreie Getränke. 
Und am Sonntag Kaffee und lecke-
re Kuchen. Die Veranstaltung findet 
bei jedem Wetter statt. 

Der Schützenverein Großsachsen-
heim e.V. freut sich auf Ihr Kommen 
und verspricht Ihnen einen interes-
santen, angenehmen Aufenthalt. 
Weitere Infos finden Sie unter www.
svgrosssachsenheim.de 

TSV Häfnerhaslach

Saisonstartparty /  
Weizenbierfest 
Am Freitag, 12.8.16 findet das Wei-
zenbierfest des TSV Häfnerhaslach 
statt. Im Festzelt auf dem Sportge-
lände lassen wir es wieder so rich-
tig krachen. Hefeweizen 3x 0,5l gibt 
es zum Tiefpreis für nur F 5,00. Ab 
18 Uhr könnt Ihr auf dem Heiligen-
berg zum Feierabendbier oder Ves-
per vorbeikommen. Im Anschluss ist 
ab 22.00 Uhr der Barbetrieb geöff-
net und die Party kann so richtig los-
gehen. Für Musik, Essen (Schnitzel-
brötchen, Fleischkäsbrötchen, usw.) 
und Trinken ist bestens gesorgt und 
der nötige Spass kommt von ganz al-
leine. 
Wir freuen uns auf Euch! 
 

TSV Kleinsachsenheim

 TSV Kleinsachsenheim beim 
Gau-Kinderturnfest 
Anfang Juli starteten über 1500 Kin-
der aus etwa 40 Vereinen des Turn-
gau - Neckar Enzam Gau Kinder 
Turnfest in Eglosheim in verschiede-
nen Wettkämpfen. 

17 Turner/innen des TSV Kleinsach-
senheim waren mit viel Ehrgeiz und 
Freude dabei. 
Die Kinder und Jugendlichen des 
TSV starteten in den unterschied-
lichsten Wettkämpfen. 
Auch die jüngsten Turnerinnen durf-
ten natürlich ihr Können an den Ge-
räten zeigen. In der weiblichen Ju-
gend F freute sich Nele Fiedler über 
Platz 4, Joulan Hamaydeh über Platz 
6 und Nelly Reimer belegte Platz 9. 
Auch die Turnerinnen der weibli-
chen Jugend E mit Chiara Leins, Nat-
halie Ciebien, Jule Daum und Letizia 
de Angelo absolvierten ihren ersten 
Wettkampf für den TSV Kleinsach-
senheim erfolgreich. Chiara Leims 
freute sich über Platz 5. 
Mit etwas mehr Wettkampferfah-
rung starteten die Mädchen der 
weiblichen Jugend D. Hier freuten 
sich Maimuna Dumbuya über Platz 
2, Lilly Prella über Platz 3 und Elin 
Lang belegte Platz 5. Auch Enni Hed-
wig, Lena Mühlfelder, Elisa Rossig-
nuolo und Aylin Rekus präsentierten 
die neuen Übungen souverän. 
In der weiblichen C Jugend zeigten 
die 2 Turnerinnen Lara Mühlfelder 
und Jasmin Dumbuya mit viel Freu-
de ihr Können beim Gerätepflicht-
vierkampf. 
Im Leichtathletikwettkampf startete 
Selina Schneeweis und belegte den 
2. Platz.  
Das Trainerteam Manuela Schock, 
Melanie Schneeweis,Daniela Hart-
mann, Svea Klein und Jeanette Klein 
möchte sich noch einmal ganz herz-
lich für die Geduld und Unterstüt-
zung der Eltern am Wettkampftag 
bedanken. 

TV Großsachsenheim

TVG-Altpapiersammlung mit 
Unterstützung 
Die Altpapiersammlung des TVG in 
Großsachsenheim am Samstag, 16. 
Juli war keine gewöhnliche, wenn 
auch die Bürger vielleicht gar keinen 
Unterschied bemerkt haben.
Das Besondere bei dieser Samm-
lung war die Unterstützung durch 
15 Flüchtlinge aus dem Stadtgebiet 
von Sachsenheim. Syrer, Pakistani, 
Iraner, Iraker, Somalis – es war eine 
bunt gemischte Helfergruppe die 

den TVG-Aktiven zur Seite stand und 
die gerne die Gelegenheit nutzten 
durch Ihre Mithilfe dem TVG „Dan-
ke“ zu sagen. 
Danke für die freundliche Auf-
nahme in den Übungsstunden, 
für den Balltag, die Fahrradakti-
on und für die Ideen, die noch um-
gesetzt werden. Alle haben in einem 
guten Miteinander gearbeitet, die 
TVG-Aktiven konnten so etwas frü-
her „Feierabend“ machen und den 
Samstag genießen - die Flüchtlinge 
haben gespürt, dass sie einen positi-
ven Beitrag geleistet haben.
Prima Sache und danke an alle Be-
teiligten! 
 

Musikvereine/Chöre

Gesangverein Eintracht
Kleinsachsenheim

Singstunden-Abschluß  
Liebe Sänger des Männerchores LS, 
Ehemalige, Mitglieder! 
 
Am Freitag, dem 22.Juli sind alle ab 
18:30 Uhr eingeladen einen unter-
haltsamen und gemütlichen Abend 
auf der Terrasse des TSV-Heimes 
Kleinsachsenheim zu verbringen. Im 
Rahmen der letzten Singstunde vor 
den Sommerferien werden wir bei 
gutem Essen und Trinken unter an-
derem die Lieder für den Sängertag 
singen. 
Der Sängertag findet am Sonntag, 
dem 24. Juli im Rahmen des Schloß-
gartenfestes in Großsachsenheim 
statt. 
 

Liederkranz
Großsachsenheim

Sängertag im Schlossgarten 
Am Sonntag 24. Juli 2016 findet im 
Schlossgarten Großsachsenheim im 
Anschluss an den ökumenischen 
Gottesdienst das diesjährige Garten-
fest des Liederkranzes Großsachsen-
heim statt. Da der Liederkranz dieses 
Jahr der Ausrichter des traditionel-
len Sachsenheimer Sängertags ist, 
nimmt der Chor dieses Gartenfest 
zum Anlass, sich mit allen befreun-
deten Chöre des gesamten Sachsen-
heimer Stadtgebiets zu treffen, um 
gemeinsam zu singen. 
Der Kolpingchor Großsachsenheim 
wird den Gottesdienst mit Liedern 
umrahmen, und damit den Sänger-
tag eröffnen. Ab ca. 11.30Uhr wird 
dann der Liederkranz Hohenhaslach 
die Gäste mit einigen Liedern unter-
halten. 
Das Singen der übrigen Chöre findet 
dann am Nachmittag statt und be-
ginnt etwa um 14.30Uhr. Jeder an-
wesende Chor wird sich mit schönen 
Liedern aus seinem aktuellen Pro-
gramm präsentieren. Ein besonderer 
Höhepunkt des Sängertages sind die 
am Schluss gesungenene gemeinsa-
men Chöre. Auch dieses Jahr werden 
sich wieder alle Sängerinnen und 
Sänger zu einem großen Chor for-
mieren und die Gäste mit mehreren 
Liedern erfreuen. 

Für das leibliche Wohl sorgt das be-
währte Liederkranz-Team mit Spe-
zialitäten vom Grill. Am Sonntag-
mittag wird die Speisekarte durch 
Maultaschen mit Kartoffelsalat be-
reichert. Nachmittags lädt der Ver-
ein seine Gäste zu Kaffee und Ku-
chen ein. 

Liederkranz
Hohenhaslach

Chorausflug des Liederkranz 
Hohenhaslach  
Erlebnisreicher Chorausflug des 
Liederkranz Hohenhaslach an die 
blaue Donau 
Ziel des diesjährigen zweitägigen 
Vereinsausflgs war Sigmaringen. Be-
packt mit Notensätzen ging die Fahrt 
bei bewölktem Wetter zum Zwi-
schenhalt unterhalb der Burg Lich-
tenstein. Gestärkt mit Kaffee und 
frischen Brezeln sang der Chor den 
umstehenden Besuchern ein Ständ-
chen. 
Danach ging es weiter in das Donau-
tal nach Sigmaringen, um dort auf 
eigene Faust die Innenstadt zu er-
kunden. Anschließend trafen sich 
alle wieder bei der privaten Braue-
rei Zoller-Hof zu einer interessanten 
Führung, nicht ohne vorher im war-
men Gärraum bei bester Akustik, 
das spontan auf Bier umgedichtete 
Lied „Tourdion“ dem beeindruckten 
Brauereiführer darzubieten. Wäh-
rend der Führung wurden einige Kli-
mazonen, von fast 40° bis 2° Celsius 
durchgemacht, was aber dafür mit 
Braugetränken belohnt wurde. Auf 
Wunsch unseres Brauereiführers 
sang ihm er Chor zum Abschied das 
Lied „Siyahamba“. 
Die nächste Attraktion war auf dem 
Gelände der Brauerei das Zündapp 
Museum mit rund 100 Ausstellungs-
stücken, vom Rasenmäher, Moped, 
Motorräder bis zum einzigen Auto 
„Janus“ mit Schwiegermuttersitz. 
Schaute man den Männern in das 
Gesicht sah man Wehmut und feuch-
te Augen, aber auch die Damen erin-
nerten sich an ihre erste große Liebe 
auf der „Bella“. 

Jubilare
 Großsachsenheim 
24. 7. Gerhard Schmid 70
30. 7. Elio Scaricamazza 70
 6. 8. Irina Lutscher 80
 6. 8. Lisa Frölich 75
    
Kleinsachsenheim 
31. 7. Mina Götz 95
 1. 8. Walter Palm 70
 5. 8. Margarete Getwan 85
 7. 8. Erna Enchelmaier 90
 8. 8. Renate Valent 70
11. 8. Elisabeth Breitweg 75
    
Hohenhaslach
 1. 8. Eugen Kußmaul 75
 8. 8. Adolf Rose 75
    
Ochsenbach  
 3. 8. Rosemarie Mächtle 75
    
Häfnerhaslach
22. 7. James Knox 70

Die TSV Mannschaft am Gau Kinder Turnfest.
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Trotz zwischenzeitlich eingesetz-
ten Regens ging es mit Schirmen be-
packt vom Leopoldsplatz aus mit 
einer kurzweiligen Stadtführung 
durch die Historie Sigmaringens. 
Auch erfuhr man, dass eine Do-
nauschleife nahe der Vorstadt begra-
digt wurde, um bei Hochwasser die 
Häuser durch Flutwiesen zu schüt-
zen. Heute zeugt noch ein betonier-
ter Weg vom Verlauf des Flusses. 
Am späten Nachmittag wurde die 
Unterkunft in Mengen bezogen, um 
kurz darauf in den Dorfstuben im 
Teilort Ennetach in romantischer 
Umgebung das leckere Abendes-
sen einzunehmen. Die Krönung des 
Abends war aber dann das spannen-
de Fußballspiel Deutschland-Itali-
en, das gemeinsam an der Großbild-
leinwand im Saal des Hotels verfolgt 
wurde. 
Nach kurzer Nacht ging es gestärkt 
zu einer Führung auf das, auf ei-
nem steilen Felsen über der Donau 
liegende Schloss Sigmaringen. Um 
die Stimmbänder aktiv zu halten, 
sang der Chor im Anschluss vor dem 
Schloss das „Menuett“, sowie in der 
unterhalb des Schlosses liegenden 
Stadtpfarrkirche die Lieder „Ave ve-
rum corpus“ und das „Gebet“. 
Um auch den Beinen etwas mehr Be-
wegung zu schenken, wurde dann 
an der Donau entlang zum wild-
romantischen Inzigkofer Park der 
Fürstin Amalie Zephyrine gewan-
dert, welcher im 19. Jahrhundert an-
gelegt wurde. Nach einer kleinen 
Pause ging es mit dem Bus weiter 
nach Beuron. Wer wollte, besuchte 
im Kloster die „Vesper“ mit Mönchs-
gesängen, die Anderen bummelten 
durch einen historischen Handwer-
kermarkt. Müde von den vielen Ein-
drücken des sonnigen Tages, ging es 

am Abend wieder nach Hohenhas-
lach zurück. 

Musikverein Stadt-
kapelle Sachsenheim

Festwochenende im  
Schlossgarten gut besucht 
Zum Sommerbeginn vor einem Mo-
nat präsentierte sich der Musikver-
ein ein ganzes Wochenende lang im 
Schlossgarten Sachsenheim. 
Am Freitag, 24.06.2016 fand im Rah-
men des städtischen Kulturpro-
gramms der Stadt Sachsenheim ein 
besonderes Serenadenkonzert statt. 
Die Idee, ein Konzert, an dem meh-
rere Blasorchester beteiligt sind, zu 
gestalten, wurde nun endlich um-
gesetzt. Mit dem „Festkonzert“ 
drücken alle Musikerinnen und Mu-
siker ihre Leidenschaft zu ihrem ge-
meinsamen Hobby, der Blasmusik, 
aus. Gleich vier Orchester aus As-
perg, Beilstein, Leonberg und Sach-
senheim boten den Zuhörern ein ab-
wechslungsreiches Programm und 
verschmolzen zu einem großen sin-
fonischen Gemeinschaftsorches-
ter. Klangprächtig präsentierten sich 
die beteiligten Musikvereine vor der 
einmaligen Kulisse unseres Wasser-
schlosses.
Geleitet wurde das Gemeinschaftsor-
chester abwechselnd von den beiden 
Dirigenten Erwin Gutmann (Asperg 
und Leonberg) und Dieter Göttfert 
(Beilstein und Sachsenheim).
Die erste Konzerthälfte stand ganz 
im Zeichen der konzertanten Origi-
nalliteratur für Blasorchester und 
enthielt einige musikalische Höhe-
punkte aus Film und Musical, die 

mit strahlenden Fan-
faren Assoziationen zu 
spannenden Wild-West-
Abenteuern in uns her-
vorriefen.
Weiter ging es in es nach 
der Pause mit Klängen 
des Wiener Walzers so-
wie einer Konzertpolka 
für Tenorhörner und Ba-
ritone. Mitreißen ließen 
sich die Konzertbesu-
cher auch mit dem un-
verwechselbaren Happy 
Sound, den James Last
erfand, und den Hits der 
Comedian Harmonists.
Bilder des Konzerts fin-
den Sie in unserer Bil-
dergalerie auf unserer 
Website www.mvs-sach-
senheim.de. 
Am folgenden Wochenende Samstag, 
24.06.2016 und Sonntag, 25.06.2016 
konnten wir wieder zum Schloss-
gartenfest einladen. Dies fand zum 
ersten Mal seit einigen Jahren wie-
der – natürlich im Schlossgarten 
Sachsenheim – statt. Unseren Gäs-
ten konnten wir Blasmusik und Speis 
und Trank bieten. 

Musikverein 
Ochsenbach

Ochsenbacher Doffest rund 
um die Kelter 
Vom 23. bis 24. Juli veranstaltet der 
Musikverein Ochsenbach sein all-
jährliches Dorfplatzfest rund um die 
Ochsenbacher Kelter. 
Am Samstag um 18.00 Uhr eröffnet 
die Kapelle des MVO das Fest. An-
schließend unterhält der MV Ensin-
gen das Publikum den ganzen Abend 
mit stimmungsvoller Blasmusik. 
Ab 20.00 Uhr ist außerdem die 
Scheunenbar in der Pfarrscheuer ge-
öffnet, wo man je nach Belieben den 
Abend mit kühlen Getränken aus-
klingen lassen kann. 
Der Sonntag beginnt traditionell mit 
dem ökumenischen Gottesdienst 
um 10.30 Uhr. Im direkten Anschluss 
gibt es einen Frühshoppen mit feins-
ter Blasmusik von den Gastkapellen 
des MVO. 
Am Sonntag Abend ab 19.00 Uhr un-
terhält Sie die Kapelle des MVO un-
ter der Leitung ihrer neuen Dirigen-
tin Yuman Xiao. 
Der Musikverein Ochsenbach freut 
sich auf Ihr Kommen! 

Allgemeine Vereine

BdS Sachsenheim

Sommer am Schloss – 
10-jähriges Jubiläum war 
ein Erfolg 
Die Sterne standen gut. Sommer-
liches Wetter lockte die Besucher 
aus Nah und Fern zum Sommer am 
Schloss – Sachsenheim shoppt und 
rockt. 
Zum 10. Mal organisierte der Bund 
der Selbständigen – BdS Sachsen-

heim e. V. – diese Veranstaltung. Mit 
Begeisterung und Interesse folgten 
nicht nur die Sachsenheimer Bürger 
der Einladung. Nach 10 Jahren hat 
sich dieses Event längst als Traditi-
on erwiesen und lockt auch die Gäs-
te aus den umliegenden Gemeinden 
und Städten an. Am Samstagabend 
eröffnete die BdS-Vorsitzende Sil-
via Körner die Veranstaltung. Mat-
thias Friedrich, von der Stadt Sach-
senheim, vertrat den Bürgermeister 
Horst Fiedler, der nicht anwesend 
sein konnte, und forderte die Besu-
cher auf, den Einzelhandel zu besu-
chen. Der BdS Sachsenheim bietet 
mit seinen Mitgliedern Jahr für Jahr 
die Möglichkeit zum Shoppen am 
Sonntag. Dabei geht es nicht vorran-
gig um den Verkauf, sondern auch 
um die Beratung. Die teilnehmen-
den Händler bereiten sich für die Be-
sucher am Sonntag besonders vor. 
Und dank des guten Wetters, wurde 
diese Vorarbeit mit vielen Besuchern 
belohnt.  
Neben dem verkaufsoffenen Sonn-
tag gab es weitere Highlights, die mit 
Spannung von den Besuchern erwar-
tet wurden: Am Samstagabend spiel-
te die Rock- und Pop-Cover-Band 
„Rustics“ und es war innerhalb kur-
zer Zeit kein Sitzplatz zu ergattern.  
Am Sonntag war ein abwechslungs-
reiches Programm geboten: Vom 
Frühschoppen mit Weißwurstfrüh-
stück, begleitet von der Band „No 
mee unplugged“, über die Tanzvor-
führungen der „Tanzmäuse“ und der 
„New-Cool-Kids“ unter Leitung des 
TVG, bis hin zur Live-Band „Drecks-
glomb“ und der Band „Unsignded“.  
Ein herzliches Dankeschön an den 
BdS Sachsenheim e. V. und seinen teil-
nehmenden Mitgliedern, die dieses 
Fest organisiert und möglich gemacht 
haben. Ein Dankeschön geht auch an 
die Stadt Sachsenheim für die Unter-
stützung und an die Anwohner, die 
rund ums Schloss wohnen. 

CVJM Hohenhaslach

Herzliche Einladung  
zur Sommerserenade  
am 24. Juli 2016 
Am Sonntag, 24. Juli 2016, findet um 
18 Uhr die große Sommerserenade 
des Posaunenchors Hohenhaslach in 
der Hohenhaslacher Kelter statt. Mu-
sik in Klassik, Swing und Pop steht 

Vor dem Schloss Sigmaringen.

Serenadenkonzert 2016.

Eröffnung durch die BdS-Vorsitzende Silvia Körner 
und den Wirtschaftsbeauftragten Matthias Friedrich.
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auf dem Programm. Am Anschluss 
an das Konzert gibt es einen Steh-
empfang mit Getränken und Ge-
bäck. Herzliche Einladung an Jung 
und Alt! Der Eintritt ist frei. 
Die Bläserinnen und Bläser des Po-
saunenchors Hohenhaslach freuen 
sich auf Ihren Besuch. 

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspende Tripsdrill 
Blutspende-Aktion im Erlebnispark 
Tripsdrill 

01. August bis 05. August 2016 
täglich von 11:00 Uhr bis 18.00 Uhr 
(Ortsverein Sachsenheim: 
02.08.2016) 
Jeder, der in Tripsdrill spendet, er-
hält einen  Tripsdrill-Tagespass.  

Dieser kann bis zum Ende der Saison 
eingelöst werden! 

Wie jedes Jahr zur Ferienzeit werden 
auch in diesen Sommer die Blutvorrä-
te knapp, da die meisten regelmäßigen 
Spender im Urlaub sind.  

Frisches Blut wird benötigt, um bei 
Unfällen, Operationen und Krank-
heiten zu helfen. So werden bei-
spielsweise knapp ein Fünftel (19 
Prozent) aller gewonnenen Blut-
spenden in der Krebstherapie einge-
setzt. Und diese macht keine Ferien. 
Darum veranstaltet das Deutsche 
Rote Kreuzgemeinsam mit dem Er-
lebnispark Tripsdrillwieder eine 
groß angelegteBlutspende-Aktion 
auf dem Parkplatz vor den Toren des 
Erlebnisparks. 

Blut spenden kann jeder Gesunde 
von 18 bis zum 72. Lebensjahr, Erst-
spender dürfen jedoch nicht älter als 
64 Jahre sein.  

 Zur Blutspende bitte den Personal-
ausweis mitbringen! 

 Alternative Blutspendetermine und 
weitere Informationen zur Blut-
spendesind unter der gebührenfrei-
en Hotline 0800-1194911 und im In-
ternet unter www.blutspende.de 

Kleeblatt Pflegeheime
in Sachsenheim

Volles Haus beim  
Sommerfest im Kleeblatt-
Kleinsachsenheim 
...es war wieder soweit.... Am 2. Juli 
wurde zum jährlichen Sommerfest 
eingeladen.Zahlreiche Gäste, sowie 
das Oberhaut der Stadt Herr Fied-
ler, sind der Einladung gefolgt und 
erlebten einen "Bunten Nachmit-
tag" in unserem Haus.Bei selbstge-
backenen Kuchen von Mitgliedern 
unseres Fördervereins (FÖV) und 
leckern Köstlichkeiten vom Grill 
konnte man so richtig "schlem-
men".Das Fest wurde vom ersten 
Vorsitzenden des Vereins, Andre-
as Stein und der Pflegedienstlei-
tung des Hauses, Birgit Bachmeier 
eröffnet.Das bunten Rahmenpro-
gramm ,das für einen sehr kurz-
weiligen Nachmittag sorgte, wurde 
von der zweiten Vorsitzenden des 
Vereins Waltrud Maulhardt orga-
nisiert Ein "schwäbischer" Schotte 
mit Dudelsack, der Männerchor LS, 
Afrikanische Trommler sowie mu-
sikalische Beiträge & Gedichte die 
von Mitgliedern des FÖV gespielt 
und gesungen wurde, sorgten für 
eine gute und ausgelassene Stim-
mung. Ein fröhliches Miteinander 
ging mit guten Gesprächen, net-
ten Unterhaltungen und interes-
santen Neubegegnungen am Abend 
zu Ende.Von Seiten des Kleeblatt 
Kleinsachsenheim möchten wir 
uns ganz herzlich bei der "Front-
Frau" des FÖV Waltrud Maulhardt, 
sowie Ihrem ganzen Taem, das 
erstkalssigen Einsatz bewies, be-
danken. Ohne diese Mithilfe und 
Organisation wäre eine solche Ver-
anstaltung nicht möglich gewe-
sen. Die Bewohner und wir freuen 
uns auf das nächste Sommerfest in 
2017. -VIELEN DANK- Wenn Sie ger-
ne Mitglied beim Förderverein wer-
den möchten oder sich sonst Ehren-
amtlich bei uns einbringen wollen, 
dürfen Sie gerne bei uns im Hause 
nachfragen. Wir freuen uns auf Sie.
 
Auskunft erhalten Sie bei:  
Susanne Collmer 
Sozialdienst Groß-/Kleinsachsenheim 
Tel: 274180 oder 921040 
sd.kleinsachsenheim@kleeblatt-
ggmbh.de 

Förderverein Kleeblatt
Pflegeheime in Sachsenheim

Alle Jahre wieder:  
Eisessen im Kleeblatthaus 
Es ist mittlerweile eine gute Tradition 
und immer wieder eine schöne Ges-
te, wenn die Fami-
lie CALABRESE im 
Juli die Bewohnerin-
nen und Bewohner 
des Kleeblatthauses 
Großsachsen hei m 
im Rahmen eines 
bunten Nachmittags 
mit köstlichen Eis-
bechern beschenkt. 
Am Donnerstag, 
dem 7. Juli 2016 war 
es wieder soweit. Die 
Seniorinnen und Se-
nioren waren in gu-
ter Stimmung und 
erfreuten sich an 
den mit viel Fanta-
sie und Können zu-

bereiteten Eisspezialitäten. Auch 
die musikalische Unterhaltung kam 
nicht zu kurz. Ruth Rapp präsentier-
te am Klavier einen Reigen gut aus-
gewähler sommerlicher Melodien. 
Der Förderverein bedankt sich bei 
Ruth Rapp für den musikalischen 
Einsatz und bei der Familie CALAB-
RESE für die großzügige Eisspende. 

09.07. Stadt Sachsenheim, Süd-
deutsche Kammersinfonie 
Schlosshof. Bei schlechtem 
Wetter im  Kulturhaus

10.07. SC Hohenhaslach, Beach-
Volleyball-Turnier, Sportplatz 
11.00 -22.00 Uhr

03.-10.07. Schwäbischer Albverein 
Stromberg-Gau, Kultur- und 
Wanderfahrt: Sauerland

10.07. Ev. Kirchengemeinde 
Ochsenbach-Spielberg,
Gemeindefest, Gemeinde-
garten ab 10.00 Uhr

10.07. Schützenverein Hohenhas-
lach, Vereins- und Jeder-
mannschießen, Schützen-
haus, ab 9.00 Uhr

10.07. Schwäbischer Albverein OG 
Häfnerhaslach, Wanderung, 
Abfahrt Häfnerhaslach,
9.00 Uhr

10.07. Verein für Heimatgeschichte 
Sachsenheim, Besuch der 
Hohenheimer Gärten und 
der Ausstellung zur Ge-
schichte Hohenheims, 
Hohenheim, 14.00 Uhr

15.07. Schützenverein Hohenhas-
lach, Sommerfest, Schützen-
haus, 19.00 Uhr

16.07. Liederkranz Häfnerhaslach, 
Vereinsausfl ug

16.07. Schwäbischer Albverein OG 
Häfnerhaslach, Pfl egemaß-
nahme, Häfnerhaslach,
8.00 Uhr

16.07. Turnverein Großsachsen-
heim, Altpapiersammlung 
Großsachsenheim, 9.00 Uhr

16.07. Turnverein Ochsenbach 
Kinderausfl ug

17.07. 1. SSV Sachsenheim e.V., 
Stadtmeisterschaft mit 
Mannschaften aus Hohen-
haslach, Vereinsgelände 
Stockschützen Hohenhas-
lach, 10.00 Uhr

17.07. Feuerwehr Kleinsachsen-
heim, Gottesdienst beim 
Torwengertfest, Kleinsach-
senheim, Feuerwehrhaus, 
10.00 Uhr

Termine
17.07. Neuapostolische Kirche, 

Süddeutscher Jugendtag, 
Messe Stuttgart, 10.00 Uhr

17.07. Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim, 
Wanderung 

16.-17.07. Stadt Sachsenheim/Bund 
der Selbstständigen, Som-
mer am Schloss, Äußerer 
Schlosshof, Schlossgarten, 
Innenstadt, Gewerbegebiet 
Holderbüschle

16.-18.07. Freiwillige Feuerwehr 
Abteilung Kleinsachsenheim, 
Torwengertfest, Feuerwehr-
haus Kleinsachsenheim

18.07. Feuerwehr Kleinsachsen-
heim und Seniorentreff 
Kleinsachsenheim, Gäste 
beim Torwengertfest, Feuer-
wehrhaus Kleinsachsenheim, 
14.00 – 17.00 Uhr

23.07. Ev. Kirchengemeinde Hohen-
haslach, Sommerfest der 
Kinderkirche Hohenhaslach, 
Gemeindehaus, 14.00 Uhr

22.-24.07. Schwäbischer Albverein 
OG Hohenhaslach, Wander-
wochenende in den Vogesen

22.-24.07. SC Hohenhaslach,
Zeltlager Ebnisee,
Freitag 15.00 Uhr –
Sonntag 17.00 Uhr

23.-24.07. Turnverein Großsachsen-
heim Handball, Ruinenfest, 
Burgruine Altsachsenheim

23.-24.07. Musikverein Ochsenbach, 
Dorffest rund um die Kelter, 
Dorfstraße/Kelter Ochsen-
bach

24.07. Ev. Kirchengemeinde Hohen-
haslach, Konzert Posaunen-
chor, Hohenhaslach, Kelter, 
19.00 Uhr

24.07. Liederkranz Großsachsen-
heim, Schloßgartenfest mit 
ökumenischem Gottes-
dienst, Schlosspark

24.07. Schwäbischer Albverein, 
Wanderung, Abfahrt Häfner-
haslach

Die Eisbecher sind eingetroffen.

Die Bläserinnen und Bläser.
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Klopferle Skatclub

Turniergeschehen 
Baden-Württembergische Mann-
schaftsmeisterschaften 
Am 12. Juni fanden in Sinzheim die 
Baden-Württembergischen Mann-
schaftsmeisterschaften statt. Diese 
Meisterschaften waren gleichzeitig 
auch Qualifikation zu den Deutschen 
Mannschaftsmeisterschaften. Die 
Klopferle Mannschaft war ja bereits 
bei den Nordwürttembergischen 
Mannschaftsmeisterschaften ausge-
schieden, so dass einzig die Clubvor-
sitzende, Ursula Groh, mit einer ge-
mischten Mannschaft an den Start 
ging. Bekanntermaßen ist sie recht 
erfolgreich mit den Skatfreundin-
nen Stuttgart in der 1. Damen-Bun-
desliga. Im vergangenen Jahr holten 
sich die Damen, Christa Elend, Ursu-
la Groh, Heike Reinke, Gerda Weiger 
und Birgit Zwiefelhofer, den Titel des 
Baden-Württembergischen Damen-
Mannschaftsmeisters. Der sollte nun 
im Badischen verteidigt werden. 
Leider war das Teilnehmerfeld bei 
den Damen, mit sieben Mannschaf-
ten, nur sehr schwach besetzt. Allein 
vier stellte die Verbandsgruppe Nord-
württemberg. Zu spielen waren 4 Se-
rien, gesetzt wurde bereits ab der 2. 
Serie. Vor der letzten Serie hatten 
die Skatfreundinnen einen beruhi-
genden Vorsprung, den sie sich auch 
nicht mehr nehmen ließen. Mit rund 
2.000 Punkten mehr, als die gemisch-
te Mannschaft der VG 07.08, wurden 
die Skatfreundinnen Stuttgart erneut 
Baden-Württembergische Damen-
Mannschaftsmeister. Platz drei be-
legten die Skat-Erinnyen. 

Kleintierzüchterverein
Großsachsenheim e. V.

Jungtierschau der  
Kleintierzüchter 
Am 30.und 31.Juli 2016 zeigen die 
Kleintierzüchter aus Sachsenheim 
ihre schönsten Jungtiere im Klein-
tierzüchterheim in der Metterstra-
ße in Großsachsenheim. Ausgestellt 
werden über 150 Tiere aus den Spar-
ten Kaninchen, Geflügel, Tauben so-
wie Ziergeflügel in vielen Rassen und 
Farben. Als Höhepunkt werden auch 
Kaninchenfamilien mit ihren Jun-
gen, sowie verschiedene Volieren die 
Ausstellung bereichern. Abgerundet 
wird die Schau im schön geschmück-

ten Ausstellungsraum 
durch eine reichhaltige 
Tombola. In der Vereins-
gaststätte lädt das Ha-
senheimteam zum Ver-
weilen ein. Die Schau ist 
am Samstag ab 16 Uhr 
und am Sonntag von 10 
bis 17 Uhr geöffnet. Zum 
gemütlichen Beisam-
mensein am Samstag-
abend würden wir uns 
freuen zahlreiche Freun-
de der Kleintierzucht be-
grüßen zu können. 

Obst- u. Gartenbauverein
Kleinsachsenheim

n

Interne Grillhocketse jetzt 
Sa. 23.07.16 
Ab 17 Uhr ist es wieder soweit. In ge-
mütlicher Atmosphäre des Lehrgar-
ten zusammensitzen, sich unter-
halten und wer möchte auch etwas 
grillen. Das OGV-Team bereitet wie-
der alles, wie Tische, Bänke, Geträn-
ke Grillmöglichleiten usw. vor.  Besu-
cher bringen ihr Grillgut/Esswaren 
selber mit. Der Verein sorgt zu mode-
raten Preisen für die Getränke. Alle 
Vereinsmitglieder, deren Kinder, Fa-
milienangehörige samt Freunde und 
Bekannte sind eingeladen. Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 

Besuch Landesgartenschau 
So. 14.08.16 
Über neues informieren, Gartenan-
regungen und Tipps bekommen. Ide-
en holen, den Garten zu gestalten, 
oder zu erneuern. Aber auch sich auf 
der Gartenschau einfach nur inspirie-
ren lassen.  Der Verein ermöglicht es 
wieder, auf bequeme Art per Bus ge-
meinsam die Landesgartenschau in 
Öhringen zu besuchen. Abfahrt 10 
Uhr vor der VR-Bank, Großsachsen-
heimer Str. 20. Unterwegs Brezelpau-
se, dazu Secco, Saft oder Mineralwas-
ser. Auf der Gartenschau Aufenthalt 
zur freien Verfügung. Abendrast im 
Restaurant „Züchterheim“ in Erlen-
bach. Rückkehr gegen 20 Uhr. 
Kosten gesamt 35.- F/Person, für 
Busfahrt, Eintritt Gartenschau, Bre-
zel + Getränk. 
Anmeldung,  ist ab sofort, bis spätes-
tens 07. August möglich, bei 1. Vorsit-
zenden Sibylle Jauß, Nordstraße 3,  
Telef. 07147 / 7916 oder Mail: sibyl-
le.jauss@gmx.de. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Sachsenheim

Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Sachsenheim 
Do. 04.08. : Seniorenwanderung 
Häfnerhaslach – Ochsenbach.  
Abfahrt mit dem Bus um 13.30 Uhr 
in Großsachsenheim am Bahnhof 
und in Kleinsachsenheim Neuwei-
lerstraße. Wanderung ca. 2 Stun-
den, Kurzwanderung möglich. An-
meldung bei Familie Breitweg, Tel. 
07147/7960 
Sa. 06.08. : Albvereinshocketse in 
Reinhold’s Scheune. 
Ab 17.00 Uhr. Bitte Grillgut und Ge-
tränke selbst mitbringen. 

Fr. 12.08. : Auf dem Baumlehrpfad 
des BUND in Bietigheim unterwegs. 
So. 25.09. Busfahrt zum Feldberg. 
Abfahrt 8.00 Uhr in Großsachsen-
heim am Bahnhof in und Kleinsach-
senheim an der Bank. Busfahrt zum 
Feldberg. Ablauf: Bergbahnfahrt auf 
den Feldberg – Besichtigung Feld-
bergturm - Wanderung Feldberg-
gipfel (1493 m) – St. Wilhelmer Hüt-
te – Todtnauer Hütte – Feldberg. ca. 
6 km/2 Std. Es besteht alternativ die 
Möglichkeit mit der Feldbergbahn 
zurückzufahren. In Feldberg gibt es 
vielfältige alternative Angebote für 
Nichtwanderer und Familien. Wir 
können in einer der Hütten einkeh-
ren oder ein Rucksackvesper mit-
nehmen. Wanderstöcke und gutes 
Schuhwerk bitte mitnehmen. Preis 
für Busfahrt und Bergbahn Mitglie-
der 22,00 F, Nichtmitglieder 27,00 F. 
Kinder und Jugendliche Mitglieder 5 
F, Nichtmitglieder 8,00 F. 
Wanderführer Familie Schröter und 
Weber-Bosler. Anmeldung bei Fam. 
Schröter (nur gültig nach mündli-
cher bzw. schriftlicher Zusage). 
Hinweis: die für Sonntag, 23.10. vor-
gesehene Busfahrt nach Münsingen 
wird auf Samstag, 22.10.2016 vor-
verlegt. 
Infos zu allen Veranstaltungen bei 
Fam. Schröter, Tel. 07147/3345, E-
Mail: schroeter.sachsenheim@t-
online.de, Fam. Makkens, Tel. 
07147/7676 bzw. lothar@mak-
kens.de oder Fam. Teifl-Veigel, Tel. 
07042/9667199. 
Selbstverständlich sind auch Nicht-
mitglieder willkommen. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Hohenhaslach

Strümpeflbachtal 
Durchs urtümliche Strümpfelbach-
tal am 24.07. 
Am 12.06. hatten wir die Wanderung 
schon einmal angesetzt. Wegen der 
Witterungsverhältnisse musste sie 
abgesagt werden. Wir wollen sie also 
am 24.07. nachholen. Hier sind ein 
paar Informationen dazu: 
Das Strümpfelbachtal in der Nähe 
von Althütte ist unser Ziel. Wir er-
wandern das Tal von Norden Rich-
tung Süden. Weil die Route durchs 
Tal führt, ist mit feuchten oder auch 
nassen Wegpassagen zur rechnen. 
Am Ende des Tales geht es auf einem 
Schotterweg weiter zum Viadukt wo 
wir bei etwas Glück die Dampflock 
oder historische Diesellock der 
Schwäbischen Waldbahn vorbeifah-
ren sehen und uns beim Kaffee am 
Viadukt verwöhnen lassen können, 
bevor es wieder über das Strümpfel-
bachtal zurück zum Parkplatz geht. 
Dort angekommen werden wir un-
ser selbst mitgebrachtes Grillgut am 
großen Grill- und Spielplatz grillen. 
Bei schönem Wetter wird sicherlich 
auch ein Eiswagen hier vorbei kom-
men, um mit Gekühltem den Nach-
mittag ausklingen zu lassen. 
Wanderstrecke ca. 7 km 
Wanderzeit je nach Geschwindigkeit 
ca. 3 h 
Ausführlicher Bericht steht in: 
http://hohenhaslach.albverein.eu/
events/durchs-urtuemliche-stru-
empfelbachtal/ 
Wer möchte kann auch ums Eck zum 
Ebnisee weiter fahren und dort Tret-

boot oder auf kleiner Runde diesen 
auf eigene Faust zu Fuß erkunden. 
Interessenten – auch Nichtmitglie-
der - sind herzlich zum Mitwandern 
eingeladen. 
Treffpunkt zur Abfahrt mit priva-
tem PKW um 9 Uhr am Kindergar-
ten Hohenhaslach 
Uhrzeit: 09:00-17:00 
Startpunkt: Strümpfelbachtal, Ebni-
seestrasse 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Häfnerhaslach

Nächste Aktivitäten und 
Programmvorschau 
Von Schweigen nach Weißenburg (F) 
Am Sonntag, 24. Juli 2016 wan-
dern wir mit Lore und Roland Stein-
le von Schweigen nach Weißenburg 
(Frankreich). 
Folgender Ablauf ist geplant: Ab-
fahrt um 09:00 Uhr an der Bus-
haltestelle Dorfbrunnen in Häf-
nerhaslach. Fahrt mit PKW zum 
Wanderparkplatz am Deutschen 
Weintor in Schweigen-Rechtenbach 
(es können Fahrgemeinschaften ge-
bildet werden). Fahrzeit ca. 1 ½ Std. 
Beginn der Wanderung gegen 10:30 
Uhr. Von dort wandern wir vorbei an 
der Grenzkapelle der Fam. Kirstahler 
durch die Weinberge nach Wissem-
bourg (Weißenburg) in Frankreich. 
Nach Besichtigung der gepflegten 
historischen Bausubstanz geht’s 
weiter Richtung Windhof und durch 
Felder und Weinland zurück nach 
Schweigen. Tourlänge ca. 12,5 km, 
Rucksackvesper und Personalaus-
weis nicht vergessen. 
Für weitere Auskünfte stehen die 
Wanderführer Lore und Roland 
Steinle Tel. 07043/7339 gerne zur 
Verfügung. 
3. Albvereinstag auf dem Cannstat-
ter Volksfest 
Am Sonntag, 25. September 2016 
findet auf dem Cannstatter Volks-
fest der
3. Schwäbische Albvereinstag bei 
den Festwirten Klauss und Klauss 
(Dinkelacker Festzelt) statt – hierzu 
laden wir auch die Mitglieder aller 
Häfnerhaslacher Vereine ein. 
Abfahrt mit dem Bus (Stuberreisen) 
ist um 10:00 Uhr an der Bushalte-
stelle (Dorfbrunnen) in Häfnerhas-
lach. Rückkehr ist gegen 18:00 Uhr 
geplant. Im Festzelt werden wir Plät-
ze reservieren, außerdem erhält je-
der Teilnehmer Klauss und Klauss 
Taler (Verzehrgutscheine) im Wert 
von 25,00 Euro. 
Alles zusammen zum Sensations-
preis für die Erwachsenen von 25,- 
Euro und Kinder 15,- Euro. Da die 
Plätze im Zelt reserviert werden 
müssen und die Anzahl der Plätze im 
Bus begrenzt ist, wird um Verbindli-
che Anmeldung bis Freitag, 29. Juli 
2016 bei Ilka und Holger Springer 
(Mail: haefnerhaslach-sav@t-online.
de oder Tel. 07046/880706 (AB)) ge-
beten (Platzvergabe nach Anmelde-
eingang). Zahlungsmodalitäten wer-
den nach verbindlicher Anmeldung 
mitgeteilt. 
Programmvorschau 
16. August 2016 – Teilnahme am Fe-
rienprogramm der Stadt Sachsen-
heim 
10. September 2016 – Genießer Pfad 
– Karlsruher Grat, Ottenhöfen 

BW-Damen-Mannschaftsmeister.



Ausgabe-Nr. 29 Sachsenheimer Nachrichtenblatt Seite 13

24. September 2016 – Pflegeeinsatz 
Stromberggau (Hofberg Füllmenba-
cher Hof) 
25. September 2016 – 3. Albvereins-
tag auf dem Cannstatter Volksfest 
Informationen zu den Programm-
punkten oder zum Jahresprogramm 
der Ortsgruppe Häfnerhaslach des 
Schwäbischen Albvereins e. V. beim 
Vorstand Holger Springer
(Tel. 07046/880706) per Mail: haef-
nerhaslach-sav@t-online.de oder im 
Internet: www.haefnerhaslach.alb-
verein.eu 

VdK Großsachsenheim

Monatstreff Juli 
Liebe Mitglieder und Freunde des 
VdK OV-Großsachsenheim ! Ganz 
herzlich laden wir Sie zu unserem 
nächsten Treffen ins Haus der Seni-
oren im Schloßgarten ein. Am Diens-
tag, den 26. Juli 2016 um 14.00 Uhr 
ist unser letztes Treffen vor der Som-
merpause. Wir würden uns freuen, 
wenn wir bei Kaffee , Kuchen und 
netter Unterhaltung, wieder einen 
schönen Nachmittag mit Ihnen ver-
bringen zu können. 
Die Vorstandschaft 
VdK-Kampagne für Barrierefreiheit 
– 52.000 votieren bereits dafür 
Rund 52.000 Menschen haben un-
ter www.weg-mit-den-barrieren.de 
bereits die gleichnamige VdK-Kam-
pagne unterstützt, unzählige weite-
re die Unterschriftenlisten des So-
zialverbands unterzeichnet, um 
der VdK-Forderung nach Abbau von 
baulichen und anderen Barrieren 
Nachdruck zu verleihen. Denn trotz 
gesetzlicher Verpflichtung zur In-
klusion von mehr als zehn Millio-
nen Menschen mit Behinderung in 
Deutschland sind diese Menschen, 
darunter gut 7,5 Millionen Schwer-
behinderte, tagtäglich mit unzäh-
ligen Barrieren konfrontiert, die 
Alltag, Arbeitsleben und Freizeit be-
einträchtigen. Der VdK weist aus-
drücklich darauf hin, dass von einer 
barrierefreien Gesellschaft alle pro-
fitieren, beispielsweise auch Eltern 
mit oder ohne Kinderwagen, Reisen-
de, auch Radfahrer und die immer 
zahlreicheren älteren Menschen ob 
mit oder ohne Rollator. Unter www.
vdk-bawue.de findet sich der Bericht 
über den Stuttgarter VdK-Aktionstag 
zur Barrierefreiheit, der im Juni mit 
gut 500 Teilnehmern erfolgte.  

Kirchen

12 Uhr mittags

Liebe Gäste des Mittagstisches 
Am vergangenen Mittwoch endete 
der Mittagstisch im Franziskushaus. 
Nun gehen wir in die Sommerpause. 
Im Oktober beginnen wir mit neuem 
Speiseplan. Dann jedoch wieder im 
ev. Gemeindehaus in der Oberen Str. 
31. Wie immer ist uns jede und jeder 
herzlich willkommen.
Wir suchen noch jemanden, der hin 
und wieder den Fahrdienst überneh-
men würde. Wenn Sie sich angespro-
chen fühlen, melden Sie sich bitte 
unter Telefon: 1 4 7 3 2. 

Wir wünschen allen unseren Gästen 
einen schönen Sommer und eine er-
holsame Urlaubszeit. 
Das 12-Uhr mittags Team 

Ev. Kirchengemeinde
Großsachsenheim

Herzliche Einladung zu  
Gottesdiensten und  
Veranstaltungen 
Freitag, 22.07. 
08.00 Uhr Schulabschlussgottes-
dienst Klassen 3 - 5(Pfarrer Hof-
mann) 
08.45 Uhr Schulabschlussgottes-
dienst Klassen 1 – 2 und GFK (Pfar-
rer Hofmann) 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 24.07.  
10.00 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst im Schlossgarten (Pfarrerin 
Schleyer / Pastoralreferent Hasel-
berger / Posaunenchor / Kirchen-
chor). Das Opfer ist für Sozialfonds 
des Waldheims. 
10.00 Uhr Ökumenische Kinderkir-
che im Schloßkindergarten. Treff-
punkt Schloßgarten 
Montag, 25.07. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
16.00 Uhr Sommerfest Rentnerbrass 
Dienstag, 26.07.  
08.45 Uhr Seniorengymnastik 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot“, Be-
treuung Demenzkranker 
14.30 Uhr Abfahrt am Gemeinde-
haus, Ausflug der Unruheständler – 
Führung auf dem Hohenasperg 
16.00 Uhr Jungbläserausbildung 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
Mittwoch, 27.07. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 28.07.  
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
Sonntag, 31.07. 
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Hof-
mann / Herr Häberle). Das Opfer ist 
für den Denkendorfer Kreis. 
Donnerstag, 04.08. 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
Sonntag, 07.08. 
10.30 Uhr Gottesdienst im Lich-
tenstern Gymnasium (Diakonin 
Renk und Waldheimteam). Das Op-
fer ist für die Jugendarbeit. 
Waldheim  
Vom 01.August bis 12 August 2016 
Urlaub Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro bleibt wegen Urlaub 
vom 28. Juli bis einschließlich 21. Au-
gust 2016 geschlossen. 
Gemeindehaus 
Das Gemeindehaus bleibt während 
der Sommerferien vom 28. Juli bis 
11.September geschlossen. 

Ev. Kirchengemeinde
Häfnerhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Evangelische Kirchengemeinde 
Häfnerhaslach 
Freitag, 22. Juli 2016 
17.00 - 18.00 Uhr Mädchenjungschar 
Sonntag, 24. Juli 2016 
10.30 Uhr Gemeinsamer Ökumeni-
scher Gottesdienst in Ochsenbach 
beim Dorfplatzfest des Musikvereins 

(Pfr. Horn/Präd. Luer) 
Gruppen und Kreise haben Ferien 
Mittwoch, 27. Juli 2016 
ab 18.00 Uhr Pfarrgartenfest 
Sonntag, 31. Juli 2016 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Häfnerhaslach (Präd. 
Hirsch) 
Sonntag, 7. August 2016 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Ochsenbach (Präd. Syring) 

Ev. Kirchengemeinde
Hohenhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Regelmäßige Termine 
Montag 
19.30 Uhr „Full House“ – Jugendtreff 
Dienstag 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Purzeltreff“ 
17.30 Uhr Bubenjungschar, Jugend-
haus 
Mittwoch 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Zwergentreff“ 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht, 
GH 
20.00 Uhr Sportgruppe, Kirbachtal-
halle 
Donnerstag 
16.30 Uhr Abenteuerland 
17.00 Uhr „Girls Time“ – Mädchen-
jungschar 
Freitag 
20.00 Uhr Posaunenchor 
In den Ferien finden keine Grup-
pen/Kreise statt 
Samstag, 23.07. 
Papiersammlung CVJM 
14.00 Uhr Sommerfest der Kinderkir-
che 
Sonntag, 24.07. 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrhaus 
09.45 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Wan-
ner 
Das Opfer ist für die musikalische 
Arbeit in unserer Gemeinde. Die 
Kleinkinder werden während des 
Gottesdienstes zur Kinderbetreuung 
verabschiedet. Im Anschluss laden 
wir zum Kirchenkaffee ein. 
09.45 Kinderkirche im Gemeinde-
haus 
Sommerserenade des Posaunen-
chors 
18.00 Uhr in der Kelter Hohenhas-
lach. Der Eintritt ist frei. 
Mit anschließendem Ständerling. 
Mittwoch, 27.07. 
10.00 Uhr Freiluftgottesdienst zum 
Abschluss des Schuljahres in der Kir-
bachschule 
13.30 Uhr Kanufahrt der Konfirman-
den, Treffpunkt am Gemeindehaus 
Sonntag, 31.07. 
09.45 Uhr Gottesdienst, Prädikant 
Gerd Ulmer 
Das Opfer ist für die Diakonie der 
EKD (Ev. Kirche in Deutschland). 
Im Anschluss laden wir zum Kir-
chenkaffee ein. 
20.00 Uhr Familienbibelkreis 
Samstag, 06.08.  
15.00 Uhr Trauung von Erwin Bo-
tosch und Cathérine Diatta-Botosch 
(Pfarrer Knapp aus Stuttgart) 
Sonntag, 07.08. 
09.45 Uhr Gottesdienst, Prädikant 
Ulrich Hirsch 
Das Opfer ist für das Gustav Adolf 
Werk bestimmt. 
Im Anschluss laden wir zum Kir-
chenkaffee ein. 

Kinderbibelwoche 
Detektiv Pfeife folgt der Glückspur - 
Die Kinderbibelwoche findet in die-
sem Jahr  vom 24. – 28.8. statt. 
Von Mittwoch bis Samstag wird 
herzlich eingeladen um für die An-
liegen der Kinderbibelwoche zu be-
ten. Treffpunkt ist um 9.15 Uhr im 
unteren Bereich des Gemeindehau-
ses. Ansprechpartner ist Brita Krä-
mer. Die Kinderbibelwoche endet 
am Sonntag mit einem Familiengot-
tesdienst mit anschließendem Stän-
derling. 
Kinderbetreuung  
In den Sommerferien findet wäh-
rend den Gottesdiensten keine Kin-
derbetreuung statt. 
Kasualvertretung in den Sommer-
ferien 
Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 
31.07. – 22.08. geschlossen. 
Dekan i.R. Hartmut Leins, Telefon 
07042/ 8152002 vom 31.07. – 16.08. 
Pfarrer i.R. Aichele-Tesch, Telfon 
07147/2203650 vom 17.08. – 22.08. 
 

Ev. Kirchengemeinde
Kleinsachsenheim

Gottesdienste und  
Veranstaltungen 
Regelmäßige Termine 
Montags 
17.00 Uhr Mini-Jungschar 1.+2. Klas-
se 
19.00 Uhr Plunge 
19.30 Uhr 18plus-Kreis 
Dienstags 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe I ab 
ca. 6 Monaten 
18.00 Uhr Jungschar Klassen 3-7 
19.30 Uhr Kirchenchor 
Mittwochs 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe II ab 
ca. 6 Monaten 
Donnerstags 
10.15 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Kleeblattheim 
Freitags 
19.00 Uhr Cliff 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 23. Juli 2016 
14.00 Uhr Open House bei zuWO 
2016 mit Seminaren, Kaffee und Ku-
chen, grillen und Lobpreis 
Sonntag, 24. Juli 2016 
10.30 Uhr Kinder- und Teeniekirche, 
Beginn in der Kirche 
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Wenzke) mit Taufe von Luna Schwarz 
und Liv Pfeiffer, Tauferinnerung und 
Rückblick JS-Freizeit/zuWO 
Anschl. Gemeindemittagessen 
Dienstag, 26. Juli 2016 
20.00 Uhr Bibellesetreff 
Sonntag, 31. Juli 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Wenzke) 
Sonntag, 7. August 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant 
Rolf Seemann) 
zuWO 2016 – zusammenWOHNEN 
Schon seit dem 17. Juli findet wieder 
die gemeinsame Woche zusammen-
WOHNEN statt. Sie endet am Sonn-
tag, aber vorher geht es am Samstag, 
23. Juli in den Endspurt. 
Zentraler Punkt der Woche ist das 
Thema Begegnung. Deshalb sind SIE 
ganz herzlich zu „Open House“ ein-
geladen. 
Um 14 Uhr öffnet das Gemeindehaus 
für alle Menschen. Jeder der will, 
darf vorbeischauen. Es gibt Kaffee 
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und Kuchen. Außerdem gibt es Se-
minarangebote, bei denen wir von-
einander profitieren können (1. Ein-
heit von 15-16 Uhr und 2. Einheit von 
16.30-17.30 Uhr). 
Seminar 1: „Worum kreisen Haus-
kreise“ mit Vikar Matthias Baral 
Seminar 2: „Perspektive Ewigkeit“ 
mit Melanie Hennige 
Seminar 3: „Ich glaub, ich zweifel!“ 
Diskussion über Fragen und Zwei-
fel des Glaubens und der Bibel - all 
questions allowed mit Matthias Bre-
demeier 
Zum Abendessen wird gegrillt und 
mit einem Lobpreisabend im Kirch-
garten (ab 20.00 Uhr) soll der Tag 
ausklingen. 
Wir freuen uns über viele Begegnun-
gen und IHR Mitwirken. 
Gemeindemittagessen 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
am 24. Juli (Beginn 10.30 Uhr) fin-
det im Gemeindehaus wieder ein Ge-
meindemittagessen statt. Es gibt ei-
nen gemischten Salatteller. Dann 
Geschnetzeltes in Rahmsauce mit 
Spätzle und Zucchini mit Polenta-
Füllung. Zum Nachtisch ein Rhabar-
ber-Tiramisu. Für Essen und Geträn-
ke erbitten wir 7 Euro pro Person. 
Wir freuen uns auf Sie. 

Ev. Kirchengemeinde
Ochsenbach-Spielberg

Gottesdienste und  
Veranstaltungen - Wir laden 
herzlich ein! 
Freitag, 22. Juli 2016 
17.00 - 18.00 Uhr Mädchenjungschar 
im Pfarrhaus Häfnerhaslach 
Sonntag, 24. Juli 2016 
10.30 Uhr Gemeinsamer Ökumeni-
scher Gottesdienst in Ochsenbach 
beim Dorfplatzfest des Musikvereins 
(Pfr. Horn/Präd. Lüer) 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 
Mittwoch, 27. Juli 2016 
ab 18.00 Uhr Pfarrgartenfest im 
Pfarrgarten Häfnerhaslach 
Sonntag, 31. Juli 2016 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Häfnerhaslach (Präd. 
Hirsch) 
ab 18.00 Uhr Jugendtreff „tANKE“ 
geöffnet 
Sonntag, 7. August 2016 
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in Ochsenbach (Präd. Syring), 
im Anschluss Kirchenkaffee 
 

Wir laden sie herzlich ein! 
Sonntag, 24. Juli 2016 
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst und 
Sommerfest in Ingersheim 
Montag, 25. Juli 2016 
14.30 Uhr Fröhliche Runde für Frauen 
Sonntag, 31. Juli 2016 
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Bie-
tigheim 
Sonntag, 7. August 2016 
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Bie-
tigheim 
Kontakte 
Gemeinde Kleinsachsenheim, Ka-
pelle, Bietigheimer Str. 6: 
Hugo Pfeiffer, Tel. 07147/6316 

Gemeinde Bietigheim, Christuskir-
che, Rathenaustr. 31: 
Pastor Stefan Kettner,  
Tel. 07142/51177 

Herzlich Willkommen zu  
unseren Veranstaltungen 
Freitag, den 22. Juli 2016 
09.30 Uhr Church Life Schulung im 
Kulturhaus 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Samstag, den 23. Juli 2016 
09.30 Uhr Church Life Schulung im 
Kulturhaus 
13.30 Uhr Go4Teens 
Sonntag, den 24. Juli 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst 
Montag, den 25. Juli  2016 
20.30 Uhr Fit & Fun 
Dienstag, den 26. Juli  2016 
16.15 Uhr Royal Rangers Starter 
Donnerstag, den 28. Juli  2016 
09.30 Uhr Gebet 
17.15 Uhr Royal Rangers (Ferien) 
Freitag, den 29. Juli  2016 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Samstag, den 30. Juli 2016 
Beginn Euro-Camp 2016 in Polen 
Sonntag, den 31. Juli  2016 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
betreuung 
Montag, den 01. August 2016 
20.30 Uhr Fit & Fun (Ferien) 
Dienstag, den 02. August 2016 
16.15 Uhr Royal Rangers Starter (Fe-
rien) 
Donnerstag, den 04. August 2016 
09.30 Uhr Gebet 
17.15 Uhr Royal Rangers (Ferien) 
Freitag, den 05. August 2016 
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Sonntag, den 07. August 2016 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
betreuung 
Montag, den 08. August 2016  
20.30 Uhr Fit & Fun (Ferien) 
Dienstag, den 09. August 2016  
16.15 Uhr Royal Rangers Starter (Fe-
rien) 
Donnerstag, den 11. August 2016  
09.30 Uhr Gebet 
17.15 Uhr Royal Rangers (Ferien) 
Freitag, den 12. August 2016  
19.30 Uhr Jugendtreff Living Stones 
Sonntag, den 14. August 2016  
10.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-
betreuung 
Taufe 
 

Neuapostolische Kirche
Großsachsenheim und Hohenhaslach

Gottesdienste und  
Veranstaltungen - Herzliche 
Einladung! 
Freitag, 22. Juli 
Zeltlager der Jugend im Stromberg-
Camping in Freudenstein (bis Sonn-
tag, 24. Juli) 
Samstag, 23. Juli 
10.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
in Oberriexingen 
19.00 Uhr Benefizkonzert Bezirk-
sorchester und Organisten in der 
Kirche Horrheim zugunsten der Fa-
milienherberge Lebensweg (www.
familienherberge-lebensweg.de) 
Sonntag, 24. Juli 

09.30 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach; 
Sonntags- und Vorsonntagsschule; 
im Anschluss an den Gottesdienst 
Gemeindecafé in Großsachsenheim 
Montag, 25. Juli 
18.00 Uhr Trauergesprächskreis in 
Zuffenhausen 
20.00 Uhr Jugendzusammenkunft in 
Markgröningen 
Dienstag, 26. Juli 
20.00 Uhr Chorprobe 
Mittwoch, 27. Juli 
20.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Freitag, 29. Juli 
19.30 Uhr Örtliche Ämterversamm-
lung in Großsachsenheim 
Sonntag, 31. Juli 
09.30 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach; 
Sonntags- und Vorsonntagsschule 
Mittwoch, 3. August 
20.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Sonntag, 7. August 
09.30 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach; 
Sonntags- und Vorsonntagsschule 
Mittwoch, 10. August 
20.00 Uhr Gottesdienst in Groß-
sachsenheim und Hohenhaslach 
Samstag, 13. August 
16.00 Uhr Gesprächskreis Abhängig-
keitserkrankungen in Waiblingen-
Hegnach 
Sonntag, 14. August 
10.0 Uhr Gottesdienst; Stammapos-
tel Jean-Luc Schneider in Heilbronn, 
Live-Übertragung nach Großsach-
senheim 
Süddeutscher Jugendtag 
Einen sonnigen, fröhlichen Ju-
gendtag erlebten am Sonntag, 17. 
Juli, rund 6.600 junge Christen, 
Jugendbetreuer/-innen sowie die 
Vorsteher von Kirchengemeinden 
und Kirchenbezirken aus ganz Süd-
deutschland. 
Der Jugendtag ist für die Jugendli-
chen das Highlight unter den kirchli-
chen Veranstaltungen im Jahr. Nach 
dem süddeutschen Jugendtag 2012, 
damals in München auf dem Olym-
piagelände, fand nun wieder ein ge-
meinsamer Jugendtag für die Ju-
gendlichen aus allen süddeutschen 
Apostelbereichen statt – erstmals in 
Stuttgart auf dem Messegelände. 
»Mit Christus leben – mit Christus 

siegen«: Der Jugendtag stand un-
ter den an das Jahresmotto 2016 der 
Neuapostolischen Kirche Interna-
tional angelehnten Gedanken, mit 
Christi Hilfe über Böses, über per-
sönliche Schwächen zu siegen. 
Weiter Informationen und zahlrei-
che Fotos auf www.nak-sued-ju-
gendtag.de. 
Kinderfreizeit im CVJM-Heim Ho-
henhaslach 
Kinder aus Sachsenheim und Um-
gebung erlebten von Freitag, 15. Juli, 
bis Sonntag, 17. Juli eine tolle Freizeit 
im CVJM-Heim Hohenhaslach. Das 
vertraute Gelände bietet den Kin-
dern viele Möglichkeiten, sich zu be-
wegen und miteinander zu spielen. 
Eingeladen waren sie auch zum ge-
meinsamen Basteln. Begeisterung 
löste die Planwagenfahrt am Sams-
tag durch die Weinberge nach Freu-
dental zum Eis essen aus. Der Kin-
dergottesdienst am Sonntag bildete 
den Abschluss. Gemäß dem Motto 
»Wir sind Sieger – mit Jesus« wurde 
dabei das biblische Thema »David 
besiegt Goliath« behandelt. 
Benefizkonzert zugunsten der Fa-
milienherberge Lebensweg  
Das Orchester und Organisten des 
Kirchenbezirks Bietigheim-Bissin-
gen musizieren am Samstag, 23. Juli, 
in der Kirche Horrheim. Der Spen-
denerlös kommt der Familienher-
berge Lebensweg zugute. Diese bie-
tet Familien mit schwerstkranken 
bzw. behinderten Kindern die Mög-
lichkeit der Regeneration (www.fa-
milienherberge-lebensweg.de). 
Wir laden herzlich zu diesem Kon-
zert ein! 
Weitere Infos unter www.nak-sach-
senheim.de.  

Sonstige Mitteilungen

Kursprogramm der Familien-
bildung Vaihingen/Enz e.V. 
Folgende Kurse und Veranstaltun-
gen beginnen: 

In unserer Kinderbetreuung für Kin-
der ab ca. 2 Jahren in Kleinglatt-
bach, Schmetterlingsgruppe, gibt 
es ab September/Oktober 2016 wie-
der freie Plätze. Die Betreuung findet 

Tolle Stimmung bei der Planwagenfahrt.
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Montag und Donnerstag jeweils von 
9.00 – 11.15 Uhr statt. Haben Sie zur 
Betreuung Fragen? Dann rufen Sie 
uns an. 

Fit Mix – In unserer Montagsgruppe 
von 19.00 – 20.00 Uhr gibt es ab Sep-
tember 2016 noch freie Plätze. 
Unser neues Semesterprogramm 
für das 2. Halbjahr 2016 erscheint in 
Kürze. Es liegt dann an den bekann-
ten Stellen wie Schulen, Kindergär-
ten, Stadtverwaltung, Bücherei, Apo-
theken, Banken und verschiedenen 
Geschäften aus. Sie erhalten das Pro-
gramm auch in der Geschäftsstelle 
der Familienbildung in Vaihingen/
Enz, Grabenstr. 18. 

Für alle Kurse und Vorträge sind 
schriftliche Anmeldungen erforder-
lich. Die Kosten entnehmen Sie bitte 
unserem Programmheft. 

Rock am Bach bei  
1250 Jahr Feier 
Ein Hauch von Woodstock mitten in 
Illingen 

Anlässlich der Feierlichkeiten zum 
1250 – jährigen Bestehen der Ge-
meinde Illingen findet am Sams-
tag, dem 23. Juli 2016 eine Open 
Air – Rockveranstaltung, Rock am 
Bach, statt. Bereits bei der Auftakt-
veranstaltung am 16. Januar in der 
Illinger Stromberghalle wurde das 
Grundkonzept von Gemeinderat 
Klaus Kluge und den Mitorganisa-
toren Georgie Hocker und Mathias 
Gutstein, beide von der Musikschu-
le SlapStick, vorgestellt. Dass Rock 
am Bach eine Veranstaltung für 
alle Generationen sein werden soll 
wurde anschaulich demonstriert, 
als die Musiker, verstärkt durch Mi-

chael Wiechert mit einem Johnny 
Cash Song von 1974 - Folsom Prison 
Blues in Sekundenschnelle mit-
tels Gesang, Kontrabass und Steh-
schlagzeug die Halle rockten und 
das Publikum sofort auf Ihre Seite 
brachten. 

Schon um 16 Uhr geht’s los auf dem 
für alle Fälle mit einem Schwebe-
dach überdachten Festivalgelände 
in der Talaue. Anfangs spielen zwar 
noch nicht so bekannte, aber enga-
gierte Nachwuchsbands, die auch 
durch ihre Frische und Direktheit 
bestechen. Vielleicht sollte man 
sich Namen wie: In The Wrong Cen-
tury, SFG, Up To Nowhere schon 
mal vormerken. Um 18 Uhr kommt 
Lö Groufment. Die aus einer Regga-
eband hervorgegangene Formati-
on spielte auf vielen Festivals und 
begeistert nicht nur eingefleisch-
te die Fans. Danach spielen Angel ś 
Share mit feinstem Acoustic Rock. 
Musik zum genießen, entspannen 
oder auch schon mal mittanzen. Ab 
20.30 Uhr übernehmen dann Mat-
ze & Friends. Die „Freunde“, die der 
charismatische Sänger, Gitarrist, 
Saxofonist und Keyboarder um sich 
geschart hat, bieten das stampfen-
de, aber sichere Fundament für Ge-
sangs- und Stimmungsrakete Mat-
ze Gutstein im Mittelpunkt und 
laden endlich zum gemeinsamen 
Abrocken ein! Dafür, dass das leib-
liche Wohl nicht zu kurz kommt 
sorgt das professionell ausgerüs-
tete Cateringteam vom Illinger Ju-
gendhaus. Mehr: www.slap-stick.
de / aktuell.

Häfnerhaslacher Kirche.

Irish Folk-Sommerkonzert
Colludie Stone
Wir wandern musikalisch zu den 
saftigen Wiesen und den sanften Hü-
geln Irlands mit der Irish Folk Band 
Colludie Stone. Mit der klassischen 
Instrumental-Besetzung Fiddle, Tin 
Whistle, Akkordeon, Mandoline und 
Gitarre spielt die vierköpfige Band 
traditionelle und moderne Melodi-
en – Balladen, Reels und Jigs. Schau-
platz dieses Konzerts ist der Muse-
ums-Lichthof und die Fläche rund 
um den Kräutergarten des Museums. 
Jeder Gast bekommt Kräuterspezia-

litäten und natürlich gibt es stilech-
tes Guiness-Bier.
Kooperationsveranstaltung mit dem 
Stadtmuseum zu der Ausstellung 
„Gärten des Mittelalters“
Samstag, 30.07.2016
20.00 Uhr

Innenhof des Stadtmuseums
Eintritt: VVK 15 € inklusive Kräuter-
spezialitäten 
Begrenztes Platzkontingent

Kammermusik unterm Blätterdach
Kammer Musik im Wald (machen)? 
Kammer wohl. Und wir fassen diese 
„Kammer“ etwas weiter als was man 
gemeinhin mit diesem Begriff der in-
timsten Form klassischer Musik ver-
bindet. Wald, Holz und Klang – das ist 
von jeher eine untrennbare Symbio-
se. Nicht nur was das Grundmateri-
al aller klassischen Instrumente be-
trifft. Auch akustisch bietet der Wald 
mit seinen vielen, runden, hohen Re-
flektionsflächen einen ganz beson-

ders sinnlich 
und spielerisch 
inspirierenden 
Raum. Das Duo 
CharlAnder mit 
Christina Char-
lotte Vetter, Kla-
vier, und Corne-
lius Alexander 
Fauth, Violon-
cello, bringt den 
Sachsenheimer 
Wald zum Klin-
gen mit Werken 
barocker Künst-
ler wie Johann 
Sebastian Bach, 

Antonio Vivaldi, Georg Philip Tele-
mann und Giovanni Battisti Pergo-
lesi.
Samstag, 13.08.2016
19.30 Uhr
Waldspielplatz Kleinsachsenheim
Eintritt frei
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN

4 190267 501504

2 0 1 1 4

SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für
die Anliegen ihrer Unternehmen zu
interessieren. „Erst in zweiter Linie
fragen sie, wie das alles zu einem Ge-
samtkonzept passt“, sagte Altmaier
der „Welt“. „Die Bundesländer müs-
sen bereit sein, Abstriche an ihren
Wünschen zu machen, damit die
Energiewende gelingt.“ Mecklen-
burg-Vorpommerns Ministerpräsi-
dent Erwin Sellering (SPD) kon-
terte: „Das größte Hindernis bei der
Energiewende ist die Bundesregie-
rung.“ Er forderte, die Befreiungen
von der Umlage zur Förderung er-
neuerbarer Energien abzubauen.
„Wir brauchen aber auch eine Sen-
kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die
Platzvergabe im NSU-Prozess hat
sich die türkische Regierung jetzt di-
rekt an Berlin gewandt. Außenminis-
ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-
nem Telefonat mit seinem Amtskol-
legen Guido Westerwelle (FDP) die
Erwartung, dass türkische Staats-
und Medienvertreter als Beobach-
ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-
che Neonazi-Terroristin Beate
Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-
fer und Unterstützer der Terror-
gruppe „Nationalsozialistischer Un-
tergrund“ (NSU) soll am 17. April
am Oberlandesgericht München be-
ginnen. Zuletzt war das Gericht un-
ter massiven Druck geraten, weil es
weder für den türkischen Botschaf-
ter noch für türkische Medien feste
Beobachterplätze garantiert – ob-
wohl acht der zehn NSU-Mordopfer
türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen
V-Mann namens „Primus“ und des-
sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-
ortrio wollen Mitglieder des Bundes-
tags-Untersuchungsausschusses
die zuständigen Beamten befragen.
Es müsse geklärt werden, inwieweit
der Verfassungsschutz „Primus“ ge-
nutzt habe, um die Terrorzelle zu
finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.
„Sollte dies nicht in ausreichendem
Maße geschehen sein, fragt sich na-
türlich, warum.“  dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit
Westerwelle über
NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende
von YouTube an, weil der Dienst
seine Aufgabe erfüllt habe – es
sei nur ein mehrjähriger Video-
Wettbewerb gewesen. Jetzt habe
man genug Material, um am 1.
April endlich den Sieger zu küren
und die Website dichtzumachen,
hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe
nun eine Aromen-Datenbank mit
mehr als 15 Millionen Gerüchen.
Für Smartphones mit dem Google-
Betriebssystem Android gebe es
jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-
detektor. Als Beispiel für einen be-
kannten Geruch wurde unter ande-
rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-
tierte in Anlehnung an die anste-
hende Computer-Brille von Google
ihre eigene Version mit dem Namen
„Guardian Goggles“, die zu allem,
was man sieht, ihre Kommentare ab-
gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um
selber zu denken“, lautet das Werbe-
motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-
xen Kirche scheiterte. Derweil prüft
die Staatsanwaltschaft auf Zypern
Vorwürfe der Politikerbegünsti-
gung. Medien hatten eine Liste mit
Namen von Politikern veröffent-
licht, die Darlehen zu Spezialkondi-
tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm
München. Der FC Bayern München
musste seine Meisterfeier in der Fuß-
ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-
tagen. Dafür schossen sich die Münch-
ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV
für das heutige Viertelfinal-Hinspiel
in der Champions League warm. Se-
rie-A-Tabellenführer Juventus Turin
wird jedoch ein anderes Kaliber sein.
Und italienische Klubs zählen spätes-
tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-
gen Inter Mailand vor zwei Jahren
nicht gerade zu den Lieblingsgegnern
der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug
Göppingen. Mit einem unangefoch-
tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-
desliga-Derby gegen den HBW Balin-
gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-
pingen nicht nur seine Vorherrschaft
im württembergischen Handball un-
termauert. Der Tabellenachte rückte
mit dem zehnten Pflichtspielsieg in
Folge auch in den Favoritenkreis für
den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-
kenntnis, dass die Qualität im Kader
fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-
gen mitzuhalten.  eb

Das lange abgeschot-
tete Myanmar öffnet
sich weiter. Erstmals
seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

NOTIZEN

Private
Zeitungen
erlaubt

Teilweise sonnig und
16 Grad – über das Wetter
kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-
domizil auf Ischia nicht beschwe-
ren. Politisch gesehen allerdings
zogen über Ostern einige dunkle
Wolken am Himmel auf. Das An-
sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-
sche- in ein Glücksspielparadies
zu verwandeln, dürfte dabei noch
das geringste Problem sein. Die-
ses Mal knirscht es im Inland ge-
waltig, also dort, wo die CDU-Che-
fin sich als Krisenmanagerin lie-
ber rar macht.

Die Energiewende, die sie
selbst ausgerufen hat, droht mit
Blick auf den anstehenden Bun-
destagswahlkampf zum Bume-
rang zu werden. Die steigenden
Strompreise verärgern Verbrau-
cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr
sauer verdientes Geld, die ande-
ren verweisen auf die sinkende
Wettbewerbsfähigkeit. Immer
mehr Politiker machen sich des-
halb für eine niedrigere Strom-
steuer stark. Die Idee hat sich die
SPD bereits auf die Fahnen ge-
schrieben, doch auch Teile der
FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin
dem wachsenden Druck aus den
Koalitionsreihen nicht mehr ent-
ziehen können. Auch wenn es ihr
nicht ins Konzept passen sollte:
Ohne Stromsteuersenkung in den
Wahlkampf zu ziehen, wird sie
nicht schaffen. Die Wirtschaft be-
wertet die Bilanz von Schwarz-
Gelb ohnehin zunehmend kri-
tisch. Merkel & Co können es sich
nicht leisten, auf diese Stimmen
zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang

KOMMENTAR · STROMPREISE
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dent Erwin Sellering (SPD) kon-
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von der Umlage zur Förderung er-
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Staudamm gesichert
Kabul. Der afghanische Geheim-
dienst hat einen von den Taliban
geplanten Anschlag auf einen
Staudamm in der westlichen Pro-
vinz Herat verhindert. Es seien
1300 Kilogramm Sprengstoff si-
chergestellt worden, die auf Eseln
von Pakistan nach Afghanistan ge-
bracht worden sein, teilte der Ge-
heimdienst mit. Der Damm gehört
zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTANAFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-
weltminister gegen Länder,
CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-
nen wird über die Strompreis-
bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel
fordert die CDU auf, sich bei der
Senkung der Stromsteuer einen
Ruck zu geben und die Bürger bei
den Energiekosten zu entlasten.
Kanzlerin Angela Merkel (CDU)
müsse den Streit hierüber in der
Bundesregierung beenden, ver-
langte er. „Ebenso wie die SPD schla-
gen inzwischen auch die CSU und
Teile der FDP eine Senkung der
Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden
Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-
gen der unklaren Haltung in der
CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte
sich bereits vor einer Woche der For-
derung von SPD und Grünen ange-
schlossen, die Stromsteuer zu sen-
ken. Er sehe sonst keine Möglich-
keit, dem befürchteten Preisanstieg
entgegenzuwirken, sagte er und
ging damit auf Konfrontationskurs
zu Merkel. Am Wochenende schlos-
sen sich weitere CSU-Politiker wie
der Vorsitzende der CSU-Mittel-
stands-Union, Hans Michelbach,
dem Vorstoß an, wie der Bayrische
Rundfunk berichtete. Merkel war zu-
letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister
Peter Altmaier (CDU) sieht in der
Senkung der Stromsteuer nicht die
Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die
Senkung der Steuer sei der ein-
fachste Weg, um die Verbraucher
schnell zu entlasten. „Der Staat
könnte sich das leisten, weil er über
die Mehrwertsteuer, die auch auf
die steigende Ökostrom-Umlage er-
hoben wird, Milliarden-Gewinne er-
zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999
eingeführt, um Energie zu verteu-
ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent
pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-
weil weiter über die Umsetzung der
Energiewende. Altmaier hielt den

Strompreis: CDU unter Druck
Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-
schossene ARD-Reporter Jörg Arm-
bruster (65) ist zurück in Deutsch-
land. Nach SWR-Angaben wurde
Armbruster gestern mit einem Flug-
zeug aus der Türkei nach Stuttgart
geflogen, wo er nun weiter medizi-
nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-
sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer
verletzt worden. Ob er in einen
Schusswechsel geriet oder gezielt
von Heckenschützen beschossen
wurde, war zunächst unklar. Arm-
bruster war nach einer Notopera-
tion zunächst in einer türkischen
Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-
Schließung und intelligente
Mikrowellengeräte. April-
scherze haben sich auch im
Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-
plattform YouTube, eine Ge-
ruchs-Suchmaschine und eine
Mikrowelle von Nokia – das sind
nur einige der Aprilscherze, die
gestern im Internet auftauchten.
Besonders aktiv war Google. So
kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer
gewissen Selbstironie: Der Inter-
net-Konzern war in den vergange-
nen Wochen heftig für die Schlie-
ßung des RSS-Dienstes Google Rea-
der kritisiert worden, mit dem man
Neuigkeiten verschiedener Websei-
ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der
Google-Angebote demnach am 1.
April auch Zuwachs erhalten – „Goo-
gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-
che erkennen kann. Die Kamerawa-
gen, die Aufnahmen für den Stra-
ßenatlas „Street View“ machten,
hätten dabei auch Gerüche einge-
fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-
digte per Blogeintrag an, seine Air-
line Virgin werde bald ein Flugzeug
mit Glas-Fußboden in Dienst neh-
men. Nokia stellte eine knallgelbe
Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-
nung im Smartphone-Design vor.
Sie habe auch – ähnliche wie neue
Mobiltelefone vom Rivalen Sam-
sung – eine Funktion zur Augenver-
folgung: „Die Rotation des Essens
stoppt, wenn man in die Mikrowelle
schaut und liest dann den Hunger
von den Augen ab, um die Tempera-
tur entsprechend nach oben oder
unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern
sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-
sident Nikos Anastasiades kündigte
in einem Interview mit der größten
zyprischen Zeitung „Fileleftheros“
verschiedene Pläne zur Stärkung
der Wirtschaft an. Gedacht wird an
Steuererleichterungen, aber auch
an die Eröffnung eines Kasinos, was

Das lange abgeschot-
tete Myanmar öffnet
sich weiter. Erstmals
seit 50 Jahren wurden
gestern wieder private
Tageszeitungen ver-
kauft. Die Leser kön-
nen zwischen vier
neuen Angeboten wäh-
len. Bisher waren sie
auf staatliche Presse-
produkte angewiesen.
Die Nachfolgeregie-
rung der Militärjunta
hat 16 Verlagen Lizen-
zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen
Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise
Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln
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erlaubt
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN
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SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Kommentar

Istanbul/Berlin. Im Streit um die

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“  
dpa

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

von YouTube an, weil der Dienst

seine Aufgabe erfüllt habe – es

sei nur ein mehrjähriger Video-

Wettbewerb gewesen. Jetzt habe

man genug Material, um am 1.

April endlich den Sieger zu küren

und die Website dichtzumachen,

hieß es in einem Blogeintrag.

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

nun eine Aromen-Datenbank mit

mehr als 15 Millionen Gerüchen.

Für Smartphones mit dem Google-

Betriebssystem Android gebe es

jetzt den „SMELLCD 1.8“-Geruchs-

detektor. Als Beispiel für einen be-

kannten Geruch wurde unter ande-

rem „nasser Hund“ genannt.

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

tierte in Anlehnung an die anste-

hende Computer-Brille von Google

ihre eigene Version mit dem Namen

„Guardian Goggles“, die zu allem,

was man sieht, ihre Kommentare ab-

gibt. „Weil das Leben zu kurz ist, um

selber zu denken“, lautet das Werbe-

motto.

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa

Wirtschaft

Bayern schießen sichwarm

München. Der FC Bayern München

musste seine Meisterfeier in der Fuß-

ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-

tagen. Dafür schossen sich die Münch-

ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV

für das heutige Viertelfinal-Hinspiel

in der Champions League warm. Se-

rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug

Göppingen. Mit einem unangefoch-

tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-

desliga-Derby gegen den HBW Balin-

gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-

pingen nicht nur seine Vorherrschaft

im württembergischen Handball un-

termauert. Der Tabellenachte rückte

mit dem zehnten Pflichtspielsieg in

Folge auch in den Favoritenkreis für

den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader

fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-

gen mitzuhalten.  
eb

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

NOTIZEN

Private
Zeitungen

erlaubt

T
eilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.

Die Energiewende, die sie

selbst ausgerufen hat, droht mit

Blick auf den anstehenden Bun-

destagswahlkampf zum Bume-

rang zu werden. Die steigenden

Strompreise verärgern Verbrau-

cher und Unternehmer gleicher-

maßen. Die einen bangen um ihr

sauer verdientes Geld, die ande-

ren verweisen auf die sinkende

Wettbewerbsfähigkeit. Immer

mehr Politiker machen sich des-

halb für eine niedrigere Strom-

steuer stark. Die Idee hat sich die

SPD bereits auf die Fahnen ge-

schrieben, doch auch Teile der

FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin

dem wachsenden Druck aus den

Koalitionsreihen nicht mehr ent-

ziehen können. Auch wenn es ihr

nicht ins Konzept passen sollte:

Ohne Stromsteuersenkung in den

Wahlkampf zu ziehen, wird sie

nicht schaffen. Die Wirtschaft be-

wertet die Bilanz von Schwarz-

Gelb ohnehin zunehmend kri-

tisch. Merkel & Co können es sich

nicht leisten, auf diese Stimmen

zu verzichten. KAREN EMLER

Merkel unter Zugzwang
KOMMENTAR · STROMPREISE
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Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“  dpa/eb

Istanbul/Berlin

Platzvergabe im NSU-Prozess hat

sich die türkische Regierung jetzt di-

rekt an Berlin gewandt. Außenminis-

ter Ahmet Davutoglu äußerte in ei-

nem Telefonat mit seinem Amtskol-

legen Guido Westerwelle (FDP) die

Erwartung, dass türkische Staats-

und Medienvertreter als Beobach-

ter teilnehmen können.

Der Prozess gegen die mutmaßli-

che Neonazi-Terroristin Beate

Zschäpe und vier mutmaßliche Hel-

fer und Unterstützer der Terror-

gruppe „Nationalsozialistischer Un-

tergrund“ (NSU) soll am 17. April

am Oberlandesgericht München be-

ginnen. Zuletzt war das Gericht un-

ter massiven Druck geraten, weil es

weder für den türkischen Botschaf-

ter noch für türkische Medien feste

Beobachterplätze garantiert – ob-

wohl acht der zehn NSU-Mordopfer

türkische Wurzeln hatten.

Nach Berichten über einen

V-Mann namens „Primus“ und des-

sen mögliche Hilfe für das NSU-Terr-

ortrio wollen Mitglieder des Bundes-

tags-Untersuchungsausschusses

die zuständigen Beamten befragen.

Es müsse geklärt werden, inwieweit

der Verfassungsschutz „Primus“ ge-

nutzt habe, um die Terrorzelle zu

finden, sagte SPD-Obfrau Eva Högl.

„Sollte dies nicht in ausreichendem

Maße geschehen sein, fragt sich na-

türlich, warum.“

Leitartikel

Türkei spricht mit

Westerwelle über

NSU-Prozess

Strompreis: CDU unter Druck

Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.  dpa

Bayern schießen sichwarm

München.

musste seine Meisterfeier in der Fuß-

ball-Bundesliga am Samstag zwar ver-

tagen. Dafür schossen sich die Münch-

ner mit 9:2 gegen den Hamburger SV

für das heutige Viertelfinal-Hinspiel

in der Champions League warm. Se-

rie-A-Tabellenführer Juventus Turin

wird jedoch ein anderes Kaliber sein.

Und italienische Klubs zählen spätes-

tens seit der 0:2-Finalniederlage ge-

gen Inter Mailand vor zwei Jahren

nicht gerade zu den Lieblingsgegnern

der Bayern in der Champions League.

Frisch Auf im Höhenflug

Göppingen.

tenen 33:22 (17:11)-Heimsieg im Bun-

desliga-Derby gegen den HBW Balin-

gen/Weilstettten hat Frisch Auf Göp-

pingen nicht nur seine Vorherrschaft

im württembergischen Handball un-

termauert. Der Tabellenachte rückte

mit dem zehnten Pflichtspielsieg in

Folge auch in den Favoritenkreis für

den EHF-Pokal. Dem HBW blieb die Er-

kenntnis, dass die Qualität im Kader

fehlt, um mit Topklubs wie Göppin-

gen mitzuhalten.

Glücksspiel gegen die Krise

NOTIZENNOTIZEN

eilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

Die Energiewende, die sie

maßen. Die einen bangen um ihr

sauer verdientes Geld, die ande-

ren verweisen auf die sinkende

Wettbewerbsfähigkeit. Immer

mehr Politiker machen sich des-

halb für eine niedrigere Strom-

steuer stark. Die Idee hat sich die

SPD bereits auf die Fahnen ge-

schrieben, doch auch Teile der

FDP und CSU trommeln dafür.

Lange wird sich die Kanzlerin

dem wachsenden Druck aus den

Koalitionsreihen nicht mehr ent-

ziehen können. Auch wenn es ihr

nicht ins Konzept passen sollte:

Ohne Stromsteuersenkung in den

Wahlkampf zu ziehen, wird sie

Merkel unter Zugzwang
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Staudamm gesichert

Kabul. Der afghanische Geheim-

dienst hat einen von den Taliban

geplanten Anschlag auf einen

Staudamm in der westlichen Pro-

vinz Herat verhindert. Es seien

1300 Kilogramm Sprengstoff si-

chergestellt worden, die auf Eseln

von Pakistan nach Afghanistan ge-

bracht worden sein, teilte der Ge-

heimdienst mit. Der Damm gehört

zum Wasserkraftwerk Salma.  dpa

AFGHANISTAN
AFGHANISTAN

SPD gegen Union, Bundesum-

weltminister gegen Länder,

CSU gegen CDU: Auf allen Ebe-

nen wird über die Strompreis-

bremse gestritten.

Berlin. SPD-Chef Sigmar Gabriel

fordert die CDU auf, sich bei der

Senkung der Stromsteuer einen

Ruck zu geben und die Bürger bei

den Energiekosten zu entlasten.

Kanzlerin Angela Merkel (CDU)

müsse den Streit hierüber in der

Bundesregierung beenden, ver-

langte er. „Ebenso wie die SPD schla-

gen inzwischen auch die CSU und

Teile der FDP eine Senkung der

Stromsteuer vor, um die Bürger und

die Wirtschaft von steigenden

Strompreisen zu entlasten.“ Nur we-

gen der unklaren Haltung in der

CDU gebe es kein Vorankommen.

CSU-Chef Horst Seehofer hatte

sich bereits vor einer Woche der For-

derung von SPD und Grünen ange-

schlossen, die Stromsteuer zu sen-

ken. Er sehe sonst keine Möglich-

keit, dem befürchteten Preisanstieg

entgegenzuwirken, sagte er und

ging damit auf Konfrontationskurs

zu Merkel. Am Wochenende schlos-

sen sich weitere CSU-Politiker wie

der Vorsitzende der CSU-Mittel-

stands-Union, Hans Michelbach,

dem Vorstoß an, wie der Bayrische

Rundfunk berichtete. Merkel war zu-

letzt jedoch bei ihrem Nein geblie-

ben. Auch Bundesumweltminister

Peter Altmaier (CDU) sieht in der

Senkung der Stromsteuer nicht die

Lösung des Problems.

Gabriel betonte hingegen, die

Senkung der Steuer sei der ein-

fachste Weg, um die Verbraucher

schnell zu entlasten. „Der Staat

könnte sich das leisten, weil er über

die Mehrwertsteuer, die auch auf

die steigende Ökostrom-Umlage er-

hoben wird, Milliarden-Gewinne er-

zielt.“ Die Stromsteuer wurde 1999

eingeführt, um Energie zu verteu-

ern. Sie liegt derzeit bei 2,05 Cent

pro Kilowattstunde.

Bund und Länder streiten der-

weil weiter über die Umsetzung der

Energiewende. Altmaier hielt den

Ländern vor, sich in erster Linie für

die Anliegen ihrer Unternehmen zu

interessieren. „Erst in zweiter Linie

fragen sie, wie das alles zu einem Ge-

samtkonzept passt“, sagte Altmaier

der „Welt“. „Die Bundesländer müs-

sen bereit sein, Abstriche an ihren

Wünschen zu machen, damit die

Energiewende gelingt.“ Mecklen-

burg-Vorpommerns Ministerpräsi-

dent Erwin Sellering (SPD) kon-

terte: „Das größte Hindernis bei der

Energiewende ist die Bundesregie-

rung.“ Er forderte, die Befreiungen

von der Umlage zur Förderung er-

neuerbarer Energien abzubauen.

„Wir brauchen aber auch eine Sen-

kung der Stromsteuer.“
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Ruf nach Steuersenkung wird lauter – Altmaier beklagt Länder-Egoismus

Damaskus. Der in Syrien ange-

schossene ARD-Reporter Jörg Arm-

bruster (65) ist zurück in Deutsch-

land. Nach SWR-Angaben wurde

Armbruster gestern mit einem Flug-

zeug aus der Türkei nach Stuttgart

geflogen, wo er nun weiter medizi-

nisch versorgt wird. Der ARD-Fern-

sehkorrespondent war am Freitag

im nordsyrischen Aleppo schwer

verletzt worden. Ob er in einen

Schusswechsel geriet oder gezielt

von Heckenschützen beschossen

wurde, war zunächst unklar. Arm-

bruster war nach einer Notopera-

tion zunächst in einer türkischen

Klinik behandelt worden.  dpa

Brennpunkt

Aroma-Datenbank, YouTube-

Schließung und intelligente

Mikrowellengeräte. April-

scherze haben sich auch im

Internet etabliert.

ANDREJ SOKOLOW, dpa

Berlin. Die Schließung der Video-

plattform YouTube, eine Ge-

ruchs-Suchmaschine und eine

Mikrowelle von Nokia – das sind

nur einige der Aprilscherze, die

gestern im Internet auftauchten.

Besonders aktiv war Google. So

kündigte der Konzern das Ende

Der Aprilscherz zeugt von einer

gewissen Selbstironie: Der Inter-

net-Konzern war in den vergange-

nen Wochen heftig für die Schlie-

ßung des RSS-Dienstes Google Rea-

der kritisiert worden, mit dem man

Neuigkeiten verschiedener Websei-

ten im Auge behalten kann.

Allerdings soll die Familie der

Google-Angebote demnach am 1.

April auch Zuwachs erhalten – „Goo-

gle Nose“, einen Dienst, der Gerü-

che erkennen kann. Die Kamerawa-

gen, die Aufnahmen für den Stra-

ßenatlas „Street View“ machten,

hätten dabei auch Gerüche einge-

fangen und das Unternehmen habe

Milliardär Richard Branson kün-

digte per Blogeintrag an, seine Air-

line Virgin werde bald ein Flugzeug

mit Glas-Fußboden in Dienst neh-

men. Nokia stellte eine knallgelbe

Mikrowelle mit Touchscreen-Bedie-

nung im Smartphone-Design vor.

Sie habe auch – ähnliche wie neue

Mobiltelefone vom Rivalen Sam-

sung – eine Funktion zur Augenver-

folgung: „Die Rotation des Essens

stoppt, wenn man in die Mikrowelle

schaut und liest dann den Hunger

von den Augen ab, um die Tempera-

tur entsprechend nach oben oder

unten zu regulieren.“

Die Zeitung „Guardian“ präsen-

Nikosia. Das Euro-Land Zypern

sucht nach Wegen aus der Krise: Prä-

sident Nikos Anastasiades kündigte

in einem Interview mit der größten

zyprischen Zeitung „Fileleftheros“

verschiedene Pläne zur Stärkung

der Wirtschaft an. Gedacht wird an

Steuererleichterungen, aber auch

an die Eröffnung eines Kasinos, was

bislang am Widerstand der orthodo-

xen Kirche scheiterte. Derweil prüft

die Staatsanwaltschaft auf Zypern

Vorwürfe der Politikerbegünsti-

gung. Medien hatten eine Liste mit

Namen von Politikern veröffent-

licht, die Darlehen zu Spezialkondi-

tionen erhalten haben sollen.

Wirtschaft

Das lange abgeschot-

tete Myanmar öffnet

sich weiter. Erstmals

seit 50 Jahren wurden

gestern wieder private

Tageszeitungen ver-

kauft. Die Leser kön-

nen zwischen vier

neuen Angeboten wäh-

len. Bisher waren sie

auf staatliche Presse-

produkte angewiesen.

Die Nachfolgeregie-

rung der Militärjunta

hat 16 Verlagen Lizen-

zen erteilt.  Foto: dpa

ARD-Reporter ausgeflogen

Fernsehjournalist im syrischen Aleppo schwer verletzt

„Nasser Hund“ im Netz

Glücksspiel gegen die Krise

Zyprischer Präsident will Wirtschaft ankurbeln

Private
Zeitungen

erlaubt

T
eilweise sonnig und

16 Grad – über das Wetter

kann sich Bundeskanzlerin

Angela Merkel in ihrem Urlaubs-

domizil auf Ischia nicht beschwe-

ren. Politisch gesehen allerdings

zogen über Ostern einige dunkle

Wolken am Himmel auf. Das An-

sinnen Zyperns, sich vom Geldwä-

sche- in ein Glücksspielparadies

zu verwandeln, dürfte dabei noch

das geringste Problem sein. Die-

ses Mal knirscht es im Inland ge-

waltig, also dort, wo die CDU-Che-

fin sich als Krisenmanagerin lie-

ber rar macht.
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